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das Jahr 2014 stand ganz im Zeichen der 950-Jahr-Feier 

der Stadt Siegburg. Als ältester und größter Sportverein der 

Stadt war es für uns eine Freude, die Feierlichkeiten mit zu 

gestalten. 

Es ging los am 18. Mai mit einem imposanten Umzug zahl-

reicher Vereine und anschließendem Kultur- und Sportfest in 

der Stadt. Im September fand dann erneut die Tanzgala in 

der Rhein-Sieg-Halle mit dem Wettkampf um die Siegburger Schnelle statt. Abge-

rundet wurde das Jubiläum aus sportlicher Sicht am 26. Oktober ebenfalls in der 

Rhein-Sieg-Halle, an dem ebenfalls fünfundzwanzig Vereine das bunte Sportpro-

gramm der Stadt Siegburg präsentierten.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Sportlerinnen und Sport-

lern bedanken, die an diesen Festtagen teilgenommen und unseren Verein auf 

diese Weise positiv repräsentiert haben. Leider ist es keine Selbstverständlichkeit, 

dass sich alle Abteilungen unseres Vereins beteiligen, so dass die Arbeit immer an 

einigen wenigen Abteilungen hängen bleibt. Dies wiederum hat zur Folge, dass 

der STV in der Öffentlichkeit nicht als der große Verein wahrgenommen wird, der er 

mit seinen ca. 1.900 Mitgliedern ist. Vielleicht können wir dies gemeinsam ändern.

Aus unserem Verein gibt es einiges Neues zu berichten: Im Sommer wurde unsere 

neue Boule-Anlage auf der Jahnstraße eingeweiht. Vereinsmitgliedern steht sie 

kostenlos zur Verfügung. Der Vorstand würde sich sehr freuen, wenn die Anlage 

rege genutzt wird. Gleiches gilt für unseren neuen Vereinsbus. Dieser ist uns von 

Werbepartnern kostenfrei zur Verfügung gestellt worden. Da der Verein lediglich 

die Steuer, die Versicherung und die laufenden Betriebskosten zu übernehmen hat, 

ist es uns möglich, den Bus für „kleines Geld“ an die Vereinsmitglieder, insbeson-

dere die Jugendlichen, zu verleihen.

Erfreulich ist auch, dass unser Verein nach vielen Jahren der Abwesenheit wieder 

mit einem eigenen Stand auf dem Siegburger Stadtfest vertreten war. Auch hier 

mein Dank an die Organisatoren sowie die Helfer im Stand.

Im Herbst gab es dann Grund zur Freude. Bei dem Wettbewerb „Sterne des Sports“ 

belegten wir mit unserer Inklusions-/Integrations-Gruppe „Ballkids“ einen guten 

zweiten Platz, was uns eine Spende von 1.000,00 � bescherte.

Liebe STVer,
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Dank des Engagements meines Stellvertreters Thomas Ottersbach ist es uns gelun-

gen, den Informationsfluss zu den Mitgliedern weiter zu verbessern. Es gibt nun re-

gelmäßig einen Newsletter, dem alle aktuellen Informationen zu entnehmen sind. 

Auch auf der Internetplattform „YouTube“ ist der Siegburger Turnverein nunmehr 

vertreten. Wer Lust hat, schaut sich die dortigen Beiträge einmal an. Hier sind 

unsere Liegenschaften aus der Vogelperspektive ebenso zu bewundern, wie der 

bereits oben erwähnte Umzug anlässlich des 950-jährigen Jubiläums.

Leider gibt es aber auch im Jahr 2014 Probleme, die es zu bewältigen gilt. Die 

Situation um unsere Liegenschaften wird nicht besser. Die Geschäftsstelle in der 

Jahnstraße weist trotz Sanierung Feuchtigkeit und Schimmel auf. Auch im Boots-

haus stehen weitere substanzerhaltene Maßnahmen bevor.

Zudem führt die Haushaltssperre der Stadt Siegburg dazu, dass wir im kommenden 

Jahr voraussichtlich mit keinerlei finanzieller Unterstützung weder der Stadt noch 

des Stadtsportverbandes rechnen dürfen.

Daher mein Appell oder eher meine Bitte: Bleiben Sie dem STV treu, da wir mehr 

denn je auf Ihre Mitgliedsbeiträge angewiesen sind!

Einladen möchte ich an dieser Stelle zu unserer Mitgliederversammlung des Jahres 

2015. Sie wird stattfinden am 

Freitag, den 24. April 2015, 20.00 Uhr, 

im Boots- und Vereinshaus, Wahnbachtalstraße 19, 53721 Siegburg

Abschließend möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen ganz herzlich für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. In diesen Dank ist ausdrücklich unser 

nicht zum Vorstand gehörender Geschäftsstellenleiter Helmut Wasser, der seit über 

einem Jahr hervorragende Arbeit leistet, eingeschlossen.

Mit den besten Wünschen für Ihr persönliches Wohlergehen im neuen Jahr 2015, 

verbunden mit Erfolg und Zuversicht verbleibt

Ihr Marc Lietzau, Vorsitzender
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Vereinsnachrichten - Änderung in der Verteilung

Erstmals nutzen wir für die Verteilung an unsere Mitglieder die Deutsche Post AG - 

wir versenden die Vereinsnachrichten 2014 per Infopost. Wie schon in den vergan-

genen Jahren praktiziert, kommt immer nur ein Heft in jeden Mitgliederhaushalt. 

Dadurch sparen wir Kosten ein. Wenn Sie ein oder mehrere Exemplare zusätzlich 

möchten, senden Sie bitte eine kurze Mail an info@siegburgertv.de - auch halten 

unsere Abteilungsleiter immer Hefte bereit.

Unser STV hatte immer den Wunsch, das Heft vor Weihnachten fertiggestellt und 

verteilt zu haben, nicht zuletzt, um Ihnen auf diesem Wege unsere guten Wünsche 

für die Festtage zu übermitteln. Leider konnten wir dieses Ziel in den letzten Jahren 

trotz bester Bemühungen nur teilweise erreichen. Die Mehrzahl unserer Vereins-

nachrichten konnte erst Anfang des neuen Jahres (teils noch später) unseren Mit-

gliedern überreicht werden und dies aus den unterschiedlichsten Gründen. Da in 

diesem Jahr zusätzlich ein Engpass in der Erstellung zu berücksichtigen ist, hat der 

STV-Vorstand in Abstimmung mit allen Abteilungsleitern beschlossen, die Vereins-

nachrichten 2014 ab Anfang Januar unseren Mitglieder zu überreichen - per Info-

post und ggf. in Teilbereichen durch alternative Verteilung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis für die Umstellung.

Neujahrstreffen/Übungsleiterempfang 2015

Liebe Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter,

liebe Übungsleiterinnen und Übungsleiter, 

wir laden Sie wieder herzlich ein zu unserem

Neujahrstreffen/Übungsleiterempfang am Sonntag, 18. Januar 2015

um 11:00 Uhr in unser Boots- und Vereinshaus, Wahnbachtalstraße 19

Mit der bereits Anfang Dezember 2014 ausgesprochenen Einladung wollen wir 

uns für Ihre Arbeit und Unterstützung im Jahr 2014 bedanken. Wir freuen uns sehr, 

wenn alle Eingeladenen an diesem Tag ein paar gemütliche Stunden im STV-Kreis 

einplanen können.

Der STV-Vorstand
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Jubilaren-Ehrung 2014

Die Ehrung der neuen Jubilar-Mitglieder (25 Jahre Mitglied im STV) und die Ernen-

nung der neuen Ehrenmitglieder (50 Jahre Mitglied im STV) fand am 7. November 

2014 in gemütlicher Runde im STV-Clubheim auf der Platzanlage Jahnstraße in 

Siegburg statt.

Für die 25-jährige Mitgliedschaft wurden mit der STV-Ehrennadel in Silber Susanne 

Ernst, Gisela Römer, Martin Lenneper, Hans-Peter Opitz, Mario Sadowski, Sascha 

Siebertz, und Wilfried Wischner ausgezeichnet. Zum Dank und zur Anerkennung 

für die 50-jährige Mitgliedschaft wurden Barbara Bermann, Klaus-Dieter Bermann 

und Karl-Günter Wintrich mit der STV-Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Diese 

drei Geehrten sind nun Ehrenmitglieder im STV.

Unser Siegburger Turnverein 1862/92 e. V. zählt zurzeit 57 Ehrenmitglieder sowie 

208 Jubilar-Mitglieder, die 25 Jahre und länger beim STV sind, in seinen Reihen - 

und dies nicht ohne Stolz. Für diese langjährige Treue gilt Allen unser Dank. Hoffen 

und wünschen wir, dass sich die Zahl der langjährigen Mitglieder im STV in der 

Zukunft weiter steigert.   

Im Bild: Die Geehrten, ohne Martin Lenneper, Siegburgs Vizebürgermeister Stefan Rosemann, 

STV-Vorsitzender Marc Lietzau und stellv. Vorsitzender Thomas Ottersbach. 
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STV-Vorstand

Geschäftsstelle

Vorsitzender

Marc Lietzau

Markt 47

53721 Siegburg

Mobil 0171/5395644

m.lietzau@siegburgertv.de

Schatzmeisterin

Susanne Ernst

Jean-Dohle-Str. 17

53721 Siegburg

Tel. 02241/50485

s.ernst@siegburgertv.de

Beisitzer

Heinz Siebertz

Zur Alten Fähre 23

53721 Siegburg

Telefon 02241/385089

h.siebertz@siegburgertv.de

Die Geschäftsstelle unseres Siegburger Turnverein befindet sich im Untergeschoß 

des STV-Clubheimes auf der Platzanlage, Jahnstraße 25 in Siegburg (Brückberg).

Die Geschäftsstelle wird von Helmut Wasser geleitet. Er ist u. a. verantwortlich für 

die Mitgliederverwaltung, also für Mitglieder-Eintritte, -Austritte und für jegliche 

Änderungen von Mitgliederdaten. Auch wird die Beitragserhebung von der Ge-

schäftsstelle gesteuert. Bitte richten Sie diesbezügliche Fragen an Helmut Wasser.

Er ist persönlich in  der Geschäftsstelle erreichbar: Mittwochs von 10:00 bis 12:00 

Uhr und freitags von 14:00 bis 16:00 Uhr oder während der Öffnungszeiten tele-

fonisch unter 02241/1462494. Auch sind wir per Fax unter 02241/1462491 er-

reichbar. 24 Stunden am Tag und sieben Tage in der Woche erreichen Sie uns per 

E-Mail unter info@siegburgertv.de

Stellv. Vorsitzender

Thomas Ottersbach

Alte Lohmarer Str. 39

53721 Siegburg

Telefon 02241/9054212

t.ottersbach@siegburgertv.de

Geschäftsführer

zur Zeit nicht besetzt

Beisitzer

Herbert Müller

Ernst-Moritz-Arndt-Str. 6

53757 Sankt Augustin

Telefon 02241/28547

h.mueller@siegburgertv.de
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Abteilungsleitungen und Jugendausschuss

Badminton

Basketball

Cheerleading

Faustball

Fußball

Handball

Kanu

Nordic Walking

Ski

Tanzsport

Tennis

Turnen

Volleyball

Jugendwart

Jugendwartin

Peter Kahl, Falderbaumstraße 5, 53757 Sankt Augustin

Telefon 02241/333828, badminton@siegburgertv.de

zur Zeit nicht besetzt

Aileen Bednarz, Nachbargasse 112, 53757 Sankt Augustin

Telefon 02241/316813, cheerleading@siegburgertv.de

Diana Caspari, Jahnstraße 25, 53721 Siegburg

Telefon 02241/957834, faustball@siegburgertv.de

Andreas Wilpert, Gneisenaustraße 42, 53721 Siegburg

Mobil 0177/8292373, fussball@siegburgertv.de

Stefan Rosemann, Mühlenhofweg 11, 53721 Siegburg

Telefon 02241/127865, handball@siegburgertv.de

Karl-Heinz Schröder, Farnweg 66, 53721 Siegburg

Telefon 02241/62524, kanu@siegburgertv.de

Felix Mikeska, Algerter Straße 38, 53797 Lohmar

Telefon 02246/300751, nordic-walking@siegburgertv.de

Siegfried Dinter, Lerchenweg 33, 53721 Siegburg

Telefon 02241/69478, ski@siegburgertv.de

Franz Hofmann, Farnweg 50, 53721 Siegburg

Telefon 02241/63394, tanzen@siegburgertv.de

Bernd Alfter, Hüttenweg 19, 53797 Lohmar

Mobil 0176/10200631, tennis@siegburgertv.de

Helgrid Heinrich, Auf dem Scheuel 15, 53797 Lohmar

Telefon 02246/9049140, turnen@siegburgertv.de

Kevin Thäle, Waldstraße 59, 53721 Siegburg

Telefon 02241/8940331, volleyball@siegburgertv.de

Thomas Gawehn, Im Rothenbruch 2, 53721 Siegburg

Mobil 0170/8832454, jugend@siegburgertv.de

Clara Wolf, Wolsdorfer Straße 36, 53721 Siegburg

Telefon 02241/52703, jugend@siegburgertv.de
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Beiträge und Zahlungsmodalitäten

Die Beitragserhebung für unseren Siegburger Turnverein 1862/92 e. V. erfolgt 

ausschließlich mittels Lastschrifteinzug. Mitglieder bzw. die Kontoinhaber können 

zwischen der vierteljährlichen, halbjährlichen und jährlichen Fälligkeit wählen.

Fälligkeitstermine: 1. Februar, 1. Mai, 1. August, 1. November - abhängig von 

Ihrem gewählten Zahlungsrhythmus. Fällt ein Fälligkeitstermin auf einen Nicht-

Geschäftstag (Samstag, Sonntag oder Feiertag), so erfolgt der Lastschrifteinzug 

am nächstfolgenden Geschäftstag.

Unsere Mitgliedsbeiträge (zuletzt geändert am 1. Januar 2014):

Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre *  5,00 �/Monat = 60,00 �/Jahr

Erwachsene    10,00 �/Monat = 120,00 �/Jahr

Ehepaare und Familien **  18,00 �/Monat = 216,00 �/Jahr

Schüler/Auszubildende/Studenten *** 7,50 �/Monat =   90,00 �/Jahr

(18 bis 23 Jahre)

* Nach vollendetem 18. Lebensjahr wird automatisch die Eingruppierung in den 

Erwachsenenstatus durchgeführt.

** 18 Jahre alt gewordene Kinder fallen automatisch aus dem Familienbeitrag 

heraus. Sie werden in den Erwachsenenbeitrag eingruppiert. Ausnahme: Wenn sie 

Schüler/Auszubildende/Studenten (18 - 23 Jahre) sind, können sie auf Antrag im 

Familienbeitrag verbleiben. Entsprechende gültige Bescheinigung ist vorzulegen. 

***Auf Antrag bei Vorlage entsprechender gültiger Bescheinigung. 

Nachfolgende Abteilungen erheben einen zusätzlichen Beitrag, der von den 

Abteilungen gesondert eingezogen wird. 

Badminton   Einzug halbjährlich: 1. Juli, 1. Dezember

Erwachsene   3,50 �/Monat

Jugendliche    frei

Cheerleading   Einzug halbjährlich: 1. Januar, 1. Juli

Pro Person   3,00 �/Monat

Handball   Einzug jährlich, 1. August       

Erwachsene   3,00 �/Monat   

Jugendliche   1,00 �/Monat
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STV-News, Übungszeiten, Termine, Kontakte und mehr...

www.siegburgertv.de

Tanzsport   Einzug ¼-jährlich:  15.2., 15.5., 15.8., 15.11.     

Erwachsene    7,00 �/Monat    

Jugendliche bis 18 Jahre  3,50 �/Monat        

(bei angemeldeten Geschwistern zahlt nur ein Kind, die anderen sind beitragsfrei)

Tennis    Einzug ¼-jährlich: 15.2., 15.5., 15.8., 15.11.

Erwachsene, auch mit Kindern unter 14 Jahren   24,55 �/Vierteljahr

Ehepaare, gemeinsam lebende Partnerschaften,  38,35 �/Vierteljahr

auch mit Kindern unter 14 Jahren

Kinder, ohne Elternmitgliedschaft     10, 75 �/Vierteljahr

Jugendliche von 14 bis 18 Jahre     10,75 �/Vierteljahr

Erwachsene bis 27 Jahre in Ausbildung (Nachweis)  10,75 �/Vierteljahr

Turnen     Einzug jährlich: 1. Februar

Erwachsene   12,00 Euro/Jahr

Wichtige Informationen

Ganz wichtig - Kommunikation mit unseren Mitgliedern

Leider kommt immer wieder Post an unsere Mitglieder zurück, weil die Anschrift 

nicht mehr stimmt. Das heißt der Wohnortwechsel wurde uns nicht mitgeteilt. Bitte 

teilen Sie uns diese Veränderungen rechtzeitig mit. Gleiches gilt für geänderte oder 

neue Telefon-/Handy-Nummern und Ihre E-Mail-Adresse. Nur mit korrekten Da-

ten ist die gute und kurzfristige Kommunikation gewährleistet. 

Sehr kostenträchtig - Beitrags-Rückbelastungen

Uns werden leider regelmäßig Beitragseinzüge, verbunden mit hohen Rücklast-

schriftkosten, von Banken und Sparkassen zurückgegeben, unter anderem weil 

Konten unserer Mitglieder aufgelöst wurden. Die Bearbeitung dieser Rücklast-

schriften ist arbeits- und sehr kostenintensiv. Uns entstandene Rücklastschriftkosten 

müssen wir im Interesse aller unserer Mitglieder, nach dem Verursacherprinzip, an 

unsere Mitglieder weitergeben.
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Mitgliedschaft - Ein offenes Wort

Jedes Mitglied, welches die Aufnahme in unseren Siegburger Turnverein 1862/92 

e.V. mit dem Aufnahmeschein oder der Online-Anmeldung beantragt, tut dies 

unter Anerkennung der Vereinssatzung - bestätigt mit der Unterschrift.

Wenn es dann später zur Kündigung der Mitgliedschaft kommen soll oder muss, 

wird leider in vielen Fällen die bei der Anmeldung anerkannte Vereinssatzung 

außer Acht gelassen in Bezug auf die festgelegte Kündigungsmöglichkeit. Arbeits-

intensive und ärgerliche, weil vermeidbare, Kommunikation zwischen Verein und 

Mitglied ist die Folge.

Eindeutig ist in unserer Vereinssatzung in §5 "Beendigung der Mitgliedschaft" gere-

gelt, dass der Austritt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand (an die 

Geschäftsstelle) nur zum Jahresende erfolgen kann. Und dennoch erreichen uns 

über das ganze Jahr verteilt Kündigungen, in denen der Austritt "nur zum Jahres-

ende" ignoriert wird.

Unser STV legt sehr großen Wert darauf, in der Mitgliederverwaltung Transparenz 

und Eindeutigkeit walten zu lassen. So sind unser Aufnahmeschein und unsere 

Online-Anmeldung klar und unzweideutig aufgebaut. Jeder Eintritt in unseren STV 

wird sofort nach Erhalt des Aufnahmeschein/der Online-Anmeldung mit Ein-

trittsbestätigung schriftlich bestätigt - und in diesem Schreiben weisen wir auch auf 

die Kündigung "nur zum Jahresende" hin. 

Wenn es zur Kündigung kommen soll oder muss: Kündigen Sie bitte in jedem Fall 

bei unserer Geschäftsstelle. Wir informieren unmittelbar die Abteilung, in der Sie 

Ihren Sport betreiben. Ihre schriftliche Kündigung kann durch einfachen Brief an 

die STV-Geschäftsstelle, Jahnstraße 25, 53721 Siegburg, per E-Mail an 

info@siegburgertv.de, per Fax an 02241/1462491 erfolgen.

Kündigungen der Mitgliedschaft werden kurzfristig und korrekt schriftlich bestätigt. 

Wie bereits erwähnt, unser STV will in der Mitgliederverwaltung Transparenz und 

Eindeutigkeit walten lassen - bitte helfen Sie uns dabei. Danke!

Ihre STV-Geschäftsstelle
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Der Siegburger Turnverein auf Facebook:

www.facebook.com/siegburgertv

Mitgliederstatistik

Stand: 18. Dezember 2014 (Kündigungen 2014 abgerechnet)

Auswertung unserer 1.861 Mitglieder

mit Mehrfachnennungen (Mitglieder üben mehrere Sportarten aus)

Abteilung männlich weiblich gesamt

Badminton 68 44 112

Cheerleading 14 141 155

Faustball 31 27 58

Fußball 241 23 264

Handball 103 18 121

Kanu 86 47 133

Nordic Walking 49 93 142

Ski 85 62 147

Tanzsport 18 131 149

Tennis 195 111 306

Turnen 177 393 570

Volleyball 33 36 69

Gesamt 1.100 1.126 2.226

Altersstruktur aller 1.857 Mitglieder

Alter männlich weiblich gesamt

00 - 06 Jahre 116 58 174

07 - 14 Jahre 207 187 394

15 - 18 Jahre 47 96 143

19 - 21 Jahre 31 41 72

22 - 26 Jahre 42 33 75

27 - 40 Jahre 106 71 177

41 - 60 Jahre 160 162 322

61 - 99 Jahre 243 261 504

Gesamt 952 909 1.861
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Vereinseigene Sportstätten

Platzanlage

Kunstrasenplatz

Naturrasen-Spielfeld

STV-Clubheim mit Biergarten

Jahnstraße 25, Siegburg

Telefon: 02241/9051143 

Boots- und Vereinshaus

direkt an der Sieg

großer Biergarten

Gesellschaftsraum bis 250 Personen

Wahnbachtalstraße 19, Siegburg

Telefon: 02241/63220  

Tennisanlage

7 Aschenplätze

automatische Berieselungsanlage

attraktives Clubhaus

Am Grafenkreuz 27, Siegburg

Telefon: 02241/385744

Diese Sportanlagen mit einer Größe von mehr als 43.000 m² sind unser Vereins-

eigentum und stehen allen Mitgliedern zur sportlichen Nutzung zur Verfügung.

Die drei bewirtschafteten Vereins- und Clubhäuser laden zum Besuch in sportlich-

geselliger Atmosphäre ein. Gäste sind herzlich willkommen.
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Protokoll der Mitgliederversammlung des Siegburger Turnverein 1862/92 e.V. am 

Freitag, den 25.04.2014, 20:00 Uhr im Boots- und Vereinshaus, Wahnbachtal-

straße 19, 53721 Siegburg

Teilnehmer: 70 stimmberechtigte Mitglieder

Top 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden

Die Begrüßung erfolgt durch den Vorsitzenden Marc Lietzau. Er stellt die ordnungs-

gemäße Einladung durch die Bekanntgabe in den Vereinsnachrichten 2013 und 

die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.

Protokollführer ist Herbert Müller

Es wurden zwei Anträge zur Tagesordnung gestellt.

Zur Wahl stehen heute: 

stellvertretender Vorsitzender, Schatzmeister/in, ein Beisitzer

Top 2: Ehrung der Verstorbenen

Die Versammlung ehrt die im Jahr 2013 verstorbenen Vereinsmitglieder

durch eine Schweigeminute.

Top 3: Genehmigung der Protokolle der Mitgliederversammlungen

vom 26.04.2013 und 27.06.2013

Die Protokolle wurden in den Vereinsnachrichten 2013 veröffentlicht. Bei TOP 5 

des Protokolls vom 26.04.2013 soll der Hinweis über den entstandenen Verlust 

von � 27.000 im Vorjahr 2011 gestrichen werden.

Es ergaben sich keine Nachfragen zu den Protokollen. Die Protokolle werden von 

der Versammlung einstimmig genehmigt.

Top 4: Jahresbericht durch den Vorsitzenden Marc Lietzau

Marc Lietzau berichtete von einem „turbulenten“ Jahr 2013 mit Veranstaltungen 

und Aktivitäten.

Die beschlossene Beitragserhöhung für den HV wurde auf der Versammlung ange-

sprochen.

Protokoll der Mitgliederversammlung 2014



14

Die Unwetter im Sommer 2013 haben bei allen drei Immobilien Schäden in 

unterschiedlicher Höhe hervorgerufen. Betroffen waren Gebäude und Außenanla-

gen sowie Baumbruch. Auch Turnhallen der Stadt Siegburg, hier „Grüner Weg“ 

waren betroffen und haben zu Problemen bei der Nutzung geführt. Ein ausdrück-

licher Dank bei der Regulierung unserer Schäden ging an das Versicherungs-

maklerbüro Goldstein, Röseler, Dietrich, die Firmen Sprint und Sundermann.

Personelle Veränderungen im Vorstand: Heinz Siebertz ist aufgrund von gesund-

heitlichen Problemen als stellvertretender Vorsitzender zurückgetreten. Er wird je-

doch als Beisitzer weiterhin im Vorstand tätig sein. Thomas Ottersbach hat die 

Funktion als kommissarischer stellvertretender Vorsitzender bis zur Neuwahl über-

nommen.

Frau Karina Selle ist als Geschäftsführerin zum 31.8.2013 zurückgetreten. Helmut 

Wasser wurde vom Vorstand als neuer Leiter der Geschäftsstelle berufen. Es lagen 

ca. 165 Bewerbungen für diese Tätigkeit vor.

Die Mitgliederzahl per 31.12.2013 beträgt 1903.

Die Jubilarenehrung im November 2013 sowie der Neujahrsempfang für Ob-

leute, Trainer und Übungsleiter der einzelnen Abteilungen wurden angesprochen.

Im März fand eine Jahreshauptversammlung der Turnabteilung statt. Der Vorstand 

hatte Frau Helgrid Heinrich hierzu Unterstützung zugesichert.

950-Jahr-Feier Stadt Siegburg: Die Vorbereitungen laufen und werden durch 

Heinz Siebertz vom Stadtsportverband mit koordiniert. Alle STV-Abteilungen sind 

aufgefordert an den Veranstaltungen teilzunehmen.

Auf dem Gelände der Jahnstraße wird eine Boule-Bahn errichtet. Nach Fertigstel-

lung wird eine Information herausgegeben.

Marc Lietzau dankte Heinz Siebertz und Helmut Wasser für die Vorbereitungen und 

Koordination bei der Erstellung des Jahresheftes. Ein besonderer Dank für die Er-

stellung des Jahresheftes sowie seine Tätigkeit als Webmaster ging auch an Martin 

Schlier.

Top 5: Bericht der Schatzmeisterin Frau Ernst

Es erfolgt der Geschäftsbericht von Frau Ernst.
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Die Daten werden mittels Visualisierung vorgestellt.

Gesamt-Einnahmen   � 355.929,75

Gesamt-Ausgaben     � 354.135,85

Die Daten des Girokontos wurden mittels Visualisierung vorgestellt. Der STV unter-

hält ein Tagesgeldkonto von � 38.931,75.

Matthias Selle (Tanzsport) möchte gerne Details zu den Abteilungsbeiträgen erhal-

ten.

Der STV ist weiterhin umsatzsteuerpflichtig.

Top 6: Bericht der Kassenprüfer

Kassenprüfer waren Helmut Wasser und Jörn Rottleb. Der gesamte Prüfbericht wur-

de von Jörn Rottleb verlesen.

Die Kassenprüfung wurde am 11.04.2014 in den Räumen der Steuerberatungs-

kanzlei Welsch in Sankt Augustin durchgeführt. Belege, Konten, Jahresabschluss-

unterlagen waren vorhanden und chronologisch sortiert. Die Finanzmittel auf Kon-

ten stimmen mit den Kontoauszügen der Kreissparkasse Köln und der VR-Bank 

überein. Drei ausgewiesene Barkassen mit geringem Guthaben verschiedener Ab-

teilungen wurden geprüft.

Bemerkungen der Kassenprüfer: Die Rechnungen und sonstigen Zahlungsbelege 

sind in Ordnung. Die Zahlungsbelege lassen auf eine satzungskonforme Verwen-

dung schließen. Fragen wurden von Frau Ernst sofort und kompetent beantwortet.

Die Jahresabschlüsse der einzelnen Abteilungen wurden zeitnah abgegeben. Die 

Kassenprüfer bedanken sich hierfür bei den einzelnen Abteilungen. Ein weiterer 

Dank gilt auch für die geleistete Arbeit von Frau Ernst. Die Kassenprüfer schlagen 

der Mitgliederversammlung vor, dem Vorstand und im Besonderen der Schatz-

meisterin Frau Ernst uneingeschränkte Entlastung zu erteilen.

Top 7: Entlastung des Vorstandes

Die Versammlung entlastet einstimmig den Vorstand.

Top 8: Ergänzungswahlen zum Vorstand

stellvertretender Vorsitzender: gewählt wurde Thomas Ottersbach - einstimmig
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Beisitzer: gewählt wurde Heinz Siebertz - bei 6 Enthaltungen

Schatzmeister/in: gewählt wurde Susanne Ernst - bei 2 Enthaltungen

Top 9: Wahl von 2 Kassenprüfern/innen und Stellvertreter/innen

Kassenprüfer/innen:

gewählt wurde  Jörn Rottleb - einstimmig

gewählt wurde Matthias J. Selle - bei 2 Enthaltungen

stellvertretende Kassenprüfer/innen:

gewählt wurde Gitta Birck - einstimmig

gewählt wurde Michael Müller - einstimmig

Top 10: Bekanntgabe der Vereinsjugendwarte

und Abteilungsleiterinnen/er

Frau Ernst verliest die Namen der nachfolgenden Damen und Herren:

Badminton  Peter Kahl

Basketball  zur Zeit nicht besetzt

Cheerleader  Angelika Barbian

Faustball  Diana Caspari

Fußball   Andreas Wilpert

Handball  Stefan Rosemann

Kanu   Karl-Heinz Schröder

Ski   Siegfried Dinter

Tanzsport  Franz Hofmann

Tennis   Bernd Alfter

Turnen   Helgrid Heinrich

Volleyball  Kevin Thaele

Nordic Walking  Felix Mikeska

Jugendwart  Thomas Gawehn

Jugendwartin  Clara Wolf

Top 11: Haushalt/Etatplanung 2014

Der Haushaltsentwurf und die Etatplanung 2014 wurden von Frau Ernst vorge-

stellt. Den zu erwartenden Einnahmen in Höhe von � 252.420 stehen geplante 

Ausgaben in gleicher Höhe gegenüber.

Die Etatplanung 2014 wurde bei 2 Enthaltungen von der Versammlung beschlos-

sen.
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Top 12: Anträge zur Mitgliederversammlung

Es liegen 2 Anträge zur Mitgliederversammlung vor:

1.) Antrag Frau Brinkmann-Lücke:

Es wird um Auskunft gebeten, ob der Vorstand des STV in 2015 die Jahresmit-

gliedsbeiträge erneut anheben wird.

Der Versammlung wurde mitgeteilt dass eine weitere Erhöhung in 2015 nicht vor-

gesehen ist.

2.) Antrag Peter Stein:

Es soll über den Vertrag Bootshaus, den der Hauptverein mit der Kanu-Abteilung 

abgeschlossen hat, gesprochen werden. Insbesondere über den Passus der Rein-

vestierung der Mieteinnahmen in das Bootshaus.

Dazu wäre eine konkrete Aufstellung über Einnahmen und Ausgaben der letzten 

Jahre sehr hilfreich. Hierbei könnte entnommen werden, welche Ausgaben für die 

Miete in den vergangenen Jahren ausgegeben wurden.

Herr Stein wurde mitgeteilt, dass man hierfür ein separates Gespräch führen 

möchte.

Top 13: Verschiedenes

Es wurden von der Versammlung keine weiteren Themen angesprochen.

Marc Lietzau schließt um 21:21 Uhr die Mitgliederversammlung.

Siegburg, 26.04.2014

Marc Lietzau   Herbert Müller

Vorsitzender   Protokollführer

†
Totengedenken

Wir gedenken

der seit dem letzten Erscheinen

dieser Nachrichten

Verstorbenen
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Wahnbachtalstr. 19, 53721 Siegburg
Telefon 02241/63220

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag    11.30 Uhr bis 14.30 Uhr
                                    16.00 Uhr bis 23.30 Uhr

Sonn- und Feiertags   11.30 Uhr bis 23.30 Uhr

Unser Wirtshaus bietet Ihnen in gemütlicher 
Atmosphäre über 120 Sitzplätze, eine Terrasse 

mit wunderschönem Siegblick und 50 
Sitzplätzen, sowie einen Biergarten mit rund 250 

Sitzplätzen.

Wir führen eine deutsch-internationale Küche.

Gerne stellen wir Ihnen unsere Räumlichkeiten 
für Festlichkeiten aller Art, als auch 

Versammlungen, Tagungen und 
Beerdigungsessen zur Verfügung.

Wir fertigen Buffets individuell nach Ihren 
Wünschen und liefern auch zu Ihnen nach Hause 

ohne Aufpreis.
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Einladung zur Mitgliederversammlung des Siegburger Turnvereins 1862/92 e.V.

am Freitag, den 24. April 2015, 20:00 Uhr

im Boots- und Vereinshaus, Wahnbachtalstraße 19, 53721 Siegburg.

Tagesordnung

 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Marc Lietzau

 2. Ehrung der Verstorbenen

 3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 25.04.2014 

 4. Jahresbericht durch den Vorsitzenden Marc Lietzau

 5. Bericht der Schatzmeisterin Susanne Ernst

 6. Bericht der Kassenprüfer

 7. Entlastung des Vorstandes

 8. Ergänzungswahl zum Vorstand gem. §10, Abs. 4 der Satzung

  Hier: Wahl eines/er stellv. Vorsitzenden

 9. Wahl von zwei Kassenprüfern/innen und eines/er Stellvertreters/in

 10. Bekanntgabe der Vereinsjugendwarte und Abteilungsleiter/innen

 11. Haushalt 2015

 12. Anträge

 13. Verschiedenes

Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung müssen bis 10 Tage vor der Mitglieder-

versammlung beim Vorstand (über die Geschäftsstelle) eingegangen sein.

Marc Lietzau  Thomas Ottersbach  Susanne Ernst

Vorsitzender  stellv. Vorsitzender    Schatzmeisterin

Einladung zur Mitgliederversammlung 2015



20

Neuer Vereinsbus

SU TV 1862 - dieses Nummernschild muss man sich merken.

Dank der Unterstützung von 13 Unternehmen aus Siegburg, Troisdorf, Neunkir-

chen-Seelscheid und Sankt Augustin kann der STV nun seine Aufgaben im Jugend- 

und Sportbereich wesentlich flexibler erfüllen. Seit Ende August steht ein neuer 9-

Sitzer-Bus für vielfältige Einsätze zur Verfügung - die Mitglieder freut dies sehr.

Mit der Idee "Mobilität für alle!" 

ermöglicht die Firma akzent So-

zialsponsoring GmbH, München 

unserem STV die freie Verfügbar-

keit des Fahrzeugs für mehrere 

Jahre. Das Fahrzeug ist mit de-

zenten Sponsorenflächen verse-

hen - im Alltag wird es dennoch 

deutliche Beachtung finden.

Am 8. September wurde mit Herrn Bürgermeister Franz Huhn, Vertretern unseres 

STV-Vorstandes und der Sportabteilungen sowie nicht zuletzt mit den auf dem Bus 

verewigten Werbepartnern mit einem Glas Sekt auf "allzeit gute Fahrt" angestoßen. 

Nicht nur Bürgermeister Franz Huhn war voll des Lobes für das vorbildliche Enga-

gement der Unternehmen für den Sport und für das Ehrenamt.
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Die STV-Mitglieder können sich über die Bereicherung des Sportangebotes freuen.

Mit der offiziellen Eröffnung am 6. Juni wurde die vereinseigene Boule-Bahn auf 

der Platzanlage Jahnstraße 25 in Siegburg ihrer Bestimmung übergeben.

Herrn Bürgermeister Franz Huhn, 

dem Sportausschuss-Vorsitzenden 

Michael Römer, dem Stadtsportver-

bands-Vorsitzenden Heinz Siebertz 

sowie unserem Vorsitzenden Marc 

Lietzau waren die ersten Würfe vor-

behalten - alles unter den Augen von 

Kay Schlich, dem Erbauer der Anla-

ge.   

Dank der Intention einiger unserer 

älteren Mitglieder wurde aus der Idee 

nun Wirklichkeit. Mit einem Zuschuss der Kreisstadt Siegburg und nicht zuletzt 

durch die tatkräftige Unterstützung von Kay Schlich (Firma Natur-Garten-Schlich) 

konnte die Bahn kurzfristig gebaut werden. Zwischenzeitlich, meist zum Feier-

abendvergnügen, frönten ältere Semester, aber auch jüngere Mitglieder dem 

Boule-Sport.

Am 6. September fand das erste ver-

einsinterne Boule-Turnier statt. Sport-

lich-gesellig gingen die engagierten 

Boule-Spieler an den Start. Es war ein 

quirliger Haufen, es wurde viel dis-

kutiert - welches Team hat die beste 

Taktik, welcher Spieler hat die beste 

Wurftechnik, wer bringt schon Erfah-

rung mit ein? Fragen über Fragen - 

am Ende sorgte der ausgeglichene Tabellenstand für Frieden und Eintracht.

Der STV lädt alle Mitglieder ein, sich dem neuen Sportangebot zu nähern. Die Öff-

nungszeiten können im STV-Clubheim, Telefon 02241/9051143 erfragt werden, 

wo auch das Spielmaterial ausgeliehen werden kann.

Boule-Bahn
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Protokoll der Jugendvollversammlung am 22.02.2014 in der VIP-Lounge der Eis-

sporthalle Troisdorf, Uckendorfer Straße 135, 53844 Troisdorf

Beginn 12:45 Uhr, 15 stimmberechtigte Jugendliche anwesend

1. Begrüßung

2. Die Genehmigung des Protokolls vom 10.04.2013 erfolgt einstimmig

3. Jahresrückblick 2013

Bowling mit 80 Teilnehmern

4. Bericht der Kassenwartin Julia Gieraths

Kassenbestand 27.12.2012: 3.557,00 �

Einnahmen: 3.557,00 � (Bestand)

 5.000,00 � (Jahresetat des STV)

 8.557,00 �

Ausgaben:   474,00 � (Bowling)

 3641,58 � (Zuschüsse zur Abteilungsjugendarbeit)

 4.115,58 �

Restbestand:  4.441,42 �

 Der Bericht der Kassenprüfer wurde der Versammlung zur Verlesung schriftlich vor-

gelegt.

5. Entlastung des Jugendausschusses

Der Jugendausschuss wird einstimmig entlastet.

6. Wahl des Jugendwartes

Thomas Gawehn wird einstimmig gewählt.

7. Wahl der Kassenwartin

Julia Gieraths steht für das Amt nicht weiter zur Verfügung, da niemand zur Wahl 

steht, bleibt der Posten des Kassenwartes vorläufig unbesetzt.

8. Wahl des Schriftführers

Michael Kracht wird mit 2 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen gewählt.

Protokoll der Jugendvollversammlung 2014
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9. Wahl der Beisitzer

Anja Schneider wird einstimmig gewählt.

10. Wahl der Kassenprüfer

Jaqueline Freund und Maren Treder

11. Aktionen für 2014/15 - Vorschläge

Kino, Zelten auf Vereinsgelände, Bowling, Eislaufen, Klettern, Minigolf, Schwim-

men, Bogenschießen

Ende der Versammlung: 13.30 Uhr

Michael Kracht (Schriftführer)

Einladung zur Jugendvollversammlung 2015

Die Versammlung findet im Rahmen der Kletteraktion am Samstag, den 7. Februar 

2015 um 12:30 Uhr im Seminarraum der Arena Vertikal, Junkersring 3, 53844 

Troisdorf-Spich statt.

Tagesordnung

 1. Begrüßung

 2. Genehmigung des Protokolls vom 22.02.2014

 3. Bericht der Jugendwartin/des Jugendwarts

 4. Bericht des kommissarischen Kassenwarts

 5. Bericht der Kassenprüfer

 6. Entlastung des Jugendausschusses

 7. Neuwahlen:

  Jugendwartin, Kassierer/-in, Beisitzer/-in, Kassenprüfer

 8. Wünsche und Anregungen seitens der Vereinsjugend

 9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen zwei Wochen vor der Jugendversammlung 

beim Jugendausschuss (jugend@siegburgertv.de) eingegangen sein.

C. Wolf T. Gawehn H. Wasser M. Kracht A. Schneider

Jugendwartin Jugendwart komm. Kassierer Schriftführer Beisitzerin
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Für einen Nachmittag das Sportgerät getauscht hatte die Jugend des Siegburger 

TV und war auf schmalen Kufen unterwegs.

Eislaufen gehört zwar nicht zum offiziellen Sportprogramm des STV, doch im Rah-

men der Jugendaktion konnten Groß und Klein im Februar 2014 für einen Nach-

mittag ihr Sportgerät gegen die schmalen Kufen eintauschen und gemeinsam oder 

auch alleine im ICEDOME zu Troisdorf ihre Bahnen ziehen. Wie auch in der Ver-

gangenheit fand diese Aktion großen Anklang und so wurde ein Teil der Eisbahn 

und des angrenzenden Restaurants von den Aktiven und Betreuern des Siegburger 

TV in Beschlag genommen. Die Spanne bei den Jugendlichen reichte vom Eislauf-

anfänger mit etwa sechs Jahren bis hin zum Fast-Profi mit etwa 16 Jahren. Doch 

auch einige Betreuer ließen es sich nicht nehmen, die Kunststücke der Jugend nach 

oder ihnen weitere vorzumachen. Der Aktion voran ging die Jugendhauptver-

sammlung des STV, auf der zahlreiche Wünsche zu künftigen Aktivitäten der Ju-

gend geäußert wurden.

Für den Herbst 2014 wurde der 

Vorschlag Kino aufgegriffen und 

als Termin der 8. November im 

Capitol in Siegburg festgezurrt. 

Über 120 Jugendliche und ihre 

Betreuer aus den Abteilungen 

Fußball, Tanzen, Tennis und 

Handball verfolgten, wie "Prinz 

Rippit", ein Frosch in der Identitätskrise, für ca. 90 Minuten zusammen mit einem 

Eislaufen und Kino: Aktionen der STV-Jugend in 2014
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Flughörnchen nach seiner Bestimmung suchte und dabei zahlreiche Abenteuer 

durchlebte. Ein witziger Kinospaß, der uns viel positives Feedback brachte. Falls 

gewünscht nehmen wir diese Aktion für 2015 wieder in Angriff.

Als Jugendausschuss beschäftigen wir uns jedoch nicht nur mit abteilungsübergrei-

fenden Aktionen der Vereinsjugend, sondern unterstützen auch Jugendaktionen 

der Abteilungen, wie Trainingslager oder Jugendfreizeiten, im Rahmen unserer 

Möglichkeiten finanziell. Auch in 2014 konnten hier die Abteilungen wieder auf 

uns zählen. Einen Antrag auf Bezuschussung für zukünftige Aktion erhaltet Ihr auf 

Anfrage zugemailt.

Für 2015 gibt es auch bereits Pläne: Die große Teilnehmerzahl bei der letzten Ju-

gendversammlung in Kombination mit der Eislaufaktion lässt uns mit dieser Kom-

bination fortfahren, so dass wir alle Jugendlichen bereits am 7. Februar 2015 in 

die Kletterhalle "Arena Vertikal" nach Troisdorf-Spich einladen. Neben zwei Stun-

den Kletterspaß für Jugendliche ab acht Jahren - diese Altersgrenze ist uns aus 

Sicherheitsgründen vorgegeben - wollen wir im Rahmen der Jugendvollversamm-

lung 2015 auch gemeinsam die nächste Aktion planen. Wenn sich einige ältere 

Jugendliche oder engagierte Erwachsene bereit erklären, bei der Organisation zu 

unterstützen, lässt sich vielleicht auch einmal der Wunsch der Jugendlichen auf ein 

gemeinsames Zeltlager auf der STV-Anlage umsetzen. Freiwillige dürfen sich be-

reits jetzt melden unter jugend@siegburgertv.de.

Es wäre schön, wenn wir gemeinsam für die Jugend unseres Vereins ein solches oft 

unvergessliches Erlebnis hinbekommen würden.

Der Jugendausschuss
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Badmintonabteilung

Badminton trumpft weiter auf!

Wieder einmal neigt sich ein turbulentes Jahr für die Badmintonabteilung des 

Siegburger Turnvereins dem Ende zu. Was ist alles passiert?

Am 28/29.6 wurde zum Beispiel das erste Siegburger Masters abgehalten. Dieses 

Mixed- und Doppelturnier, welches eine Weiterentwicklung der Siegburger 

Stadtmeisterschaften darstellt, fand auch unter neuem Namen reichlich Zuspruch. 

Über 80 Teilnehmer aus ganz NRW fanden sich zusammen um sowohl den 

Turniersieg, als auch den Stadtmeistertitel unter sich auszuspielen und in fast allen 

Kategorien fanden sich Mitglieder des STV auf dem Siegertreppchen wieder.

Auch der diesjährige Siegburger Junior-Cup fand großen Anklang. Mehr als 60 

Mädchen und Jungen trafen in Kategorien von U9 bis U19 aufeinander und konn-

ten sich in ihren jeweiligen Gruppen miteinander messen.

Auf den ersten Blick könnte "Kontinuität" das Stichwort für die erste Mannschaft des 

STV sein, "kontinuierliche Steigerung" ist es wohl eher! Denn wie schon in der Sai-

Die Stadtmeister des 1. Siegburger Masters
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son davor wurde in der Spielzeit 2013/14 ein guter 4. Platz in der Bezirksliga Süd 2 

gesichert und auch in der laufenden Saison steht die Mannschaft (noch) auf dem 

selben Tabellenplatz. Trotzdem muss man das Gesamtbild im Auge behalten, so 

wurde die Anzahl der Siege in den letzten Jahren stetig weiter gesteigert, ein Trend 

den wir auch in Zukunft hoffen aufrechtzuerhalten. Vor allem wenn man bedenkt 

dass das Ziel der Mannschaft in der Bezirksliga seit jeher war nicht abzusteigen, ist 

es immer wieder beeindruckend zu sehen, wie souverän sich "die Großen" in der 

Mitte der Tabelle platzieren können.

Zu einem denkwürdigen Fotofinish kam es für die zweite Mannschaft, so wurde erst 

im letzten Spiel gegen den BC Phönix aus Bonn entschieden welche der beiden 

Mannschaften den 1. Tabellenplatz und damit den Aufstieg für sich sichern konnte. 

Beide Mannschaften hatten bis dahin nur ein Remis und eine Niederlage zu 

verbuchen und dementsprechend heiß umkämpft sollte nun auch dieses Spiel 

werden, in dem sich der STV lei-

der knapp geschlagen geben 

musste.

Aufgrund des guten zweiten Ta-

bellenplatzes beantragte die 2. 

Mannschaft beim Badminton-

verband den Aufstieg und hatte 

Losglück, so dass der Aufstieg 

in die Bezirksliga dennoch ge-

lang.

Ähnlich stark präsentierte sich 

die dritte Mannschaft in der Be-

zirksklasse Süd 2. Von Anfang 

an spielten sie in der oberen Ta-

bellenhälfte mit und es war das 

einzige Team gegen das die Ta-

bellenersten aus Mühlheim kei-

nen Sieg erringen konnten.

Nach einer insgesamt überra-

schend starken Saison, wurde so am Ende ein überzeugender dritter Platz erspielt. 

Auch in der laufenden Spielzeit hat man sich bis jetzt wieder unter den oberen 

Mannschaften platziert.
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Kurios war die vergangene Saison für die vierte Mannschaft des STV. So ging man 

ohne Niederlage in das letzte Spiel gegen den Tabellenersten aus St. Augustin. 

Trotzdem stand schon vor Matchbeginn fest, dass ein Aufstieg nicht möglich war 

und so belegten die Siegburger Spieler am Ende mit nur einer Niederlage einen 

souveränen zweiten Tabellenplatz. Trotzdem oder gerade auch deswegen ist die 

Mission Aufstieg für diese Mannschaft noch lange nicht vom Tisch. Nur minimal 

verändert tritt das Team nun als Siegburger TV 5 an um diesmal den Sprung in die 

nächste Liga zu schaffen.

Mit der Unterstützung einiger Neuzugänge konnte der STV dieses Jahr sogar eine 

fünfte Mannschaft aufstellen, welche ebenfalls in der Kreisliga antritt. Auch wenn 

für die Rookies in ihrer ersten Saison sicherlich noch nicht alles nach Plan läuft, 

überzeugt das Team rund um den aus der heimischen Jugend stammenden 

Michael Kracht jetzt schon mit seinem Enthusiasmus auf und neben dem Platz, so-

wie Freude am Spiel. Zum Zeitpunkt der Berichterstattung war das Damendoppel 

außerdem noch ungeschlagen, das lässt doch auf die Zukunft hoffen!

Blickt man auf die Leistung 

unserer Jugendmannschaft 

scheint diese Zukunft gleich 

doppelt so rosig auszusehen. 

Ohne einen einzigen Punkt 

abzugeben stand diese 

unangefochten auf dem 

ersten Tabellenplatz am Ende 

der 2013/14er Saison und 

spielt dieses Jahr damit in der 

Landesliga Süd 2. Chapeau!

Ungleich unglücklicher lief es für die Minis der U-15 Mannschaft, aufgrund von 

zahlreichen Ausfällen mussten Spiele immer wieder abgesagt werden, so dass am 

Ende keine höhere Platzierung möglich war. Allerdings zeichnet sich in der laufen-

den Saison auch hier ein positiveres Bild, konnte der erste Sieg doch bereits jetzt er-

spielt werden.

Dieser zwischenmenschliche Spaß und diese Freude am Spiel sind es auch, was die 

Badmintonabteilung des Siegburger TV so stark auszeichnet. Wer dies nun selbst 

erleben will, sei es mit sportlichen Ambitionen oder einfach als einer von zahlrei-

chen Hobbyspielern ist herzlich eingeladen uns jederzeit zu besuchen und einfach 
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mal mitzuspielen. Gelegenheit findet 

sich dazu an jedem Wochentag.

Weitere Informationen bezüglich der 

Hallen, Trainingszeiten, Mannschaften, 

Turnieren und allem drum herum bietet 

unsere Internetseite www.badminton-

siegburgertv.de.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, 

Ehrenamtlichen, Freunden, Familien, Bekannten, Helfern und Haustieren für ihr 

Engagement, ihre Unterstützung und manchmal auch Geduld. Auf das wir 2015 

wieder miteinander lachen, spielen und trinken können. 

Sven Bordach (Pressewart)

Die Saints Cheerleader blicken auf ein ereignisreiches Jahr 2014 zurück.

Auf Grund der dauerhaft sehr hohen Nachfrage am Cheerleading auf Leistungs-

basis, haben die Saints mittlerweile ein 7. Team. Neu dazugekommen sind die 

Shiny Saints. Mit den Shiny Saints 

haben die Saints Cheerleader nun 

erstmals ein Peewee Level 1 Team. 

Peewee Level 1 bedeutet, dass die 

Kids im Alter zwischen 7 und 11 

Jahren langsam und altersgerecht 

Cheerleading erlernen. Sie lernen 

alle Grundlagen und was es bedeu-

tet Teil eines Teams zu sein. Der 

Spaß wird hierbei natürlich nicht 

vernachlässigt. 

Das erste Highlight des Jahres 2014 war im März die Regionalmeisterschaft West 

des CCVD im Telekom Dome in Bonn. Hier wurden die Ausrichter von den Saints 

beim Auf-und Abbau des Events tatkräftig unterstützt. Unsere Juniors, die Spirit 

Cheerleadingabteilung
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Saints konnten mit einem sehr guten Auftritt den 5. Platz erkämpfen und verpassten 

somit um nur einen Platz die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. Mit einer 

tollen Routine konnten die 

Petite Saints (Cheer Level 

2, 7 bis 11 Jahre) einen 

ebenfalls zufriedenstellen-

den 6. Platz erreichen.

Unser im Jahr 2013 neu 

gegründetes  A l l -Gir l 

Team, die Unique Saints 

erkämpften sich knapp 

am Treppchen vorbei mit 

einer sauberen Routine 

den 4. Platz und konnten 

so jede Menge Motivation 

für das weitere Training 

und die nächsten Meister-

schaften sammeln. Ein paar kleine Fehler während des Auftrittes brachten die 

Magic Saints, die sich seit der Spirit Challenge 2013 noch einmal steigern 

konnten, auf einen 6. Platz.

Über Ostern veranstalteten die Magic Saints eine Teamfahrt. Hierzu wurde extra 

eine Villa inklusive Trainingshalle in Dortmund gebucht. Während der drei Tage 

konnte das Senior Coed Team (Jungs und Mädchen ab 16 Jahren) jede Menge 

Trainingserfolge erzielen und den Teamzusammenhalt stärken.

Im Juni war der Telekom Dome in Bonn Austragungsort der ECU European Cham-

pionship. Hierbei handelt es sich um die Europameisterschaft des Cheerleading, 

zu der sich die jeweiligen Gewinner der Nationalmeisterschaften qualifizieren.

Anwesend waren Teams aus den verschiedensten Europäischen Ländern. Neben 

Deutschland, ist der klassische amerikanische Sport, den selbst Personen wie die 

ehemaligen amerikanischen Präsidenten wie Dwight D. Eisenhower und George 

W. Bush, sowie Prominente wie Bruce Willis und Sandra Bulok ausgeübt haben, vor 

allem in den Skandinavischen Ländern, in Kroatien, Slowenien, Österreich, der 

Schweiz und Großbritannien beliebt. Die Saints Cheerleader waren hier als Staff 

im Einsatz und kümmerten sich um den reibungslosen Ablauf des Events, sowie um 

das Wohl der Sportler, Jurymitglieder und Zuschauer.
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Die Saints-Trainer waren mehrmals an den Schulen im Rhein-Sieg-Kreis unterwegs 

uns gaben verschiedene Workshops angeboten und Cheerleading im Rhein-Sieg-

Kreis so hoffentlich verbreitet.

Im Sommer 2014 waren die Saints Cheerleader am STV-Bierwagen des Sieg-

burger Stadtfestes vertreten und bewirteten Samstagabends und Sonntags unsere 

Besucher. Auch auf dem Kinder-Jugend-Kulturfest waren wir mit einem Waffel-

stand vertreten und konnten unserem Bürgermeister einen kleinen Eindruck unse-

res Sportes bieten. 

An den 950-Jahre-Feierlichkeiten 

haben die Jüngsten des Vereins den 

Festumzug begleitet und die beiden 

Senior-Teams Auftritte über den Tag 

auf dem Marktplatz gezeigt. Auch am 

Siegburger Tag des Sports haben die 

Saints Cheerleader das Publikum 

durch verschiedene Auftritte begeis-

tert. Weiterhin haben unsere Saints-

sportlerinnen beim Dreh der Wissen-

schaftssendung des WDR, Quarks & Co. und Coke TV Erfahrungen vor der Kame-

ra sammeln können.

Am 31. Oktober war das diesjährige Highlight für die Magic Saints erreicht - die 

European Open 2014 im Disneyland Paris. Hierbei handelt es sich um eine Offene 

Meisterschaft für weltweite Teams. Anwesend waren neben verschiedenen euro-

päischen Teams auch Mannschaften aus Japan, China und Amerika. Die Magic 
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Saints nutzten die Chance und 

qualifizierten sich nach ausdau-

erndem Training mit einem 1. 

Platz für die UCA International 

Allstar Championship 2015 in 

Orlando Florida. Am Sonntag 

nach der Meisterschaft konnten 

die Teammitglieder den Disney-

park besuchen - eine willkom-

mene Belohnung für das harte 

Training und die anstrengende 

Meisterschaft. 

Im Dezember 2014 fand die letzte Meisterschaft des Jahres 2014 für die Saints 

Cheerleader statt. Die Spirit Challenge in Koblenz. Auch hierzu haben sich die 

verschiedenen Teams der Saints Cheerleader lange und ausdauernd vorbereitet.

Wir begeistern unser Publikum gerne auch auf jeglichen Veranstaltungen. Ob 

Sommerfest, im Karneval, Spielbegleitung oder private Feier. Wer weiteres über 

uns erfahren und auf dem Laufenden bleiben möchte, der besucht uns am besten 

auf unserer Facebookseite www.facebook.com/saintscheerleader oder auf unse-

rer Internetseite www.saints-cheerleader.de

Marvin Rapedius/Aileen Bednarz
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Ein richtiges Highlight hatte zum Jahresbeginn unsere männliche u14 mit der 

Teilnahme an der Norddeutschen Meisterschaft in Osberghausen. Dazu später ein 

wenig mehr. Weiterhin folgten Auf- und Abstiege, Turniere und der Besuch der 

Deutschen-Faustballmeisterschaft der Herren in Oldenburg.

Gut ins Jahr 2014 kam unsere Her-

renmannschaft und schaffte in der 

Hallensaison 2013/14 als Ta-

bellenzweiter der Bezirksliga die 

sofortige Rückkehr in die Landesli-

ga. Wichtiger als der sportliche Er-

folg war es, dass es wieder gelang 

Neu- und Wiedereinsteiger in die 

Mannschaft aufzunehmen. Selbst 

ein wenig internationaler Flair 

erreichte unsere Abteilung. Mit Kai Roesener konnten wir einen Spieler in unseren 

Reihen begrüßen, der bereits in 

Swakopmund und Windhoek in 

Namibia spielte. 

Nicht ganz so gut lief es bei unse-

rem Verbandsliga-Damenteam. 

Es reichte am Saisonende leider 

nicht zum Klassenerhalt und wir 

stiegen in die Landesliga ab.

Umso erfolgreicher war unsere 

männliche u-14. Hier zahlte sich 

die Arbeit und die Unterstützung vieler Abteilungsmitglieder in den letzten Jahren 

aus. Aktuell wird das Team zwar vom Trainergespann Richard Braun/Harald 

Damovsky betreut, nicht vergessen dürfen wir den Einsatz von Kerstin Wolf und 

Verena Wilken in diesem Bereich. Auch mitentscheidend war, dass uns ermöglicht 

wurde 60 Minuten auf einem großen Spielfeld im Neuenhof zu trainieren. 

Ansonsten fand in einer kleinen Halle im "Grünen Weg" Balltraining statt. In der 

Hallensaison 2013/14 erspielten die STVer 12:12 Punkte und den 5. Platz. Das 

war die Grundlage dafür, dass durch den Rückzug einiger Vereine die Jungs als 

Nachrückerteam sogar an der Norddeutschen Meisterschaft teilnehmen konnten.

Faustballabteilung
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Angetreten ohne sportliche Erwartungen, aber nach dem olympischen Motto: 

"Dabei sein ist alles" genossen alle Jugendlichen und mitgereisten Fans die Atmos-

phäre einer solchen Veranstaltung. Gleich im ersten Spiel ging es gegen einen der 

größten und erfolgreichsten Faustballvereine Deutschlands, gegen den Ahlhorner 

SV. Aktuell haben die Ahlhorner 37 Mannschaften im Spielbetrieb und davon 20 

Jugendmannschaften. Damit unsere Euphorie auch von Nichtfaustballern verstan-

den wird, sei uns ein kleiner Vergleich erlaubt. Unseren STV Fuß- und Handballern 

ging es ähnlich, wenn sie gegen den FC Bayern München oder den THW Kiel 

spielen würden. Immerhin er-

reichten die STV Jungs am Ende 

bei 10 Teilnehmern den 9. Platz. 

Damit war die Hallensaison nicht 

beendet. Vor dem Wechsel in die 

Feldsaison standen noch einige 

Ereignisse in der Halle an.

Es folgte die jährliche Abteilungs-

versammlung, auf der Diana 

Caspari (Abteilungsleiterin/ 

Kasse) und Jörn Rottleb (2. Abtei-

lungsleiter/Presse) in ihren Ämtern bestätigt wurden. Als Kassenprüfer wurden 

Chris Lorenz, Martin Möllmann und Kai Roesener gewählt.

Wir besuchten am 15./16.3.2014 die Endrunde der Deutschen Meisterschaft der 

Herren in Oldenburg. Nach August 2012 (Europameisterschaft in Schweinfurt) 

war das der zweite große faustballerische Event in den letzten Jahren. Wir sahen 

schnellen und athletischen Faustballsport mit teilweise akrobatischen Einlagen.

Mit erstmals sieben Teams wurde das 12. STV-Faustballturnier für Herrenmann-

schaften ausgetragen. Ein wenig überraschend gelang den Gästen vom SSV Ove-

rath bei ihrer elften Teilnahme und erstmals seit 2007 wieder der Turniersieg und 

damit der Gewinn der Siegburger Schnelle. Auf den weiteren Plätzen folgten der TV 

Wahlscheid, der VfL Kirchen, der Braschosser TV, der STV, der PSV Wuppertal und 

der TuS Mondorf. Dank der Unterstützung vieler Abteilungsmitglieder aus allen 

Mannschaften und Gruppen lief organisatorisch wieder alles reibungslos ab.

Beendet wurde die Hallensaison mit der Stadtmeisterschaft, die der STV erneut in 

Zusammenarbeit mit dem Stadtsportverband durchführte. Erfreulich war, dass wie-

der vier Mixedteams, je zwei vom Braschosser TV und vom STV teilnahmen.
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Feld 2014: Nach dem Abstieg aus 

der Verbandsliga spielten unsere 

Damen in der Feldsaison 2014 in 

der Landesliga. Wichtig war es, 

Nachwuchsspielerinnen aus dem 

ehemaligen Mixedteam, sowie 

auch neue Spielerinnen in die 

Mannschaft einzubinden. Dem neu 

formierten Team gelang auf An-

hieb der 3. Tabellenplatz. 

Ebenfalls in der Landesliga aktiv 

war unser Herrenteam. Vor Saison-

beginn konnte nur der Klassener-

halt das realistische Ziel sein. Die-

ser gelang überraschend souverän 

und am Ende belegten wir den 4. 

Tabellenplatz.

Ihren Premierenauftritt in der U-16 

Spielklasse des Rheinischen Tur-

nerbundes hatte das männliche Nachwuchsteam des STV im Feld 2014. Teilweise 

mit Spielern die noch U-14 spielen könnten, versuchten die STVer in der Spielklas-

se mitzuhalten. Gerade viele knappe Satzergebnisse machen hier Hoffnung für die 

weiteren Spiele in der kommenden Hallensaison.

Hobbydamen: Sportpause, Sommerpause und Ferien, so etwas kennen die Hob-

bydamen der STV-Faustballaktiven eigentlich nicht. Ist dienstags von 18 bis 19.30 

Uhr die Sporthalle "Grüner Weg" auf dem Brückberg mal geschlossen, finden sich 

immer Alternativen. In den Ferien zum Beispiel wird bei gutem Wetter der Kunstra-

senplatz auf der vereinseigenen STV Anlage in der Jahnstraße genutzt.

Halt stopp, manchmal wird doch kein Faustball gespielt. Dann findet gerade eine 

Geburtstagsfeier statt oder die Hobbyfaustballerinnen fahren, wie dieses Jahr im 

Mai, auf "Mannschaftstour" nach Mallorca. Aber auch dort hat man einen Faust-

ball im Gepäck und ein freier Platz am Strand ist schnell gefunden.

Manchmal wird der Sport halt mit der Feier kombiniert. Das geht schon mittlerweile 

drei Jahrzehnte so und ein Ende ist nicht in Sicht.
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Schön ist für die an Meisterschaften teilnehmenden STV-Mannschaften, dass sie 

aus dieser Truppe immer unterstützt werden. Auch das ein oder andere Talent wur-

de hier schon entdeckt und spielt jetzt bei den STV Damen in der Meisterschaft. 

Wichtig ist, alles wird locker angegangen und alle sollen mit Spaß und Freude da-

bei sein. Wer in geselliger Runde Faustball erleben möchte ist hier richtig. Das Alter 

spielt gar keine Rolle und besonders Faustballneulinge sind herzlich willkommen. 

Interessierte melden sich einfach bei Inge Fritsch-Löffel unter 02241-51606.

Ausblick: Wie schon von uns gewohnt, zum Ende der Versuch in die Zukunft zu 

schauen. In der Hallensaison 2014/15 wird weiterhin Faustball im STV gespielt. 

Wir vertreten die schwarz-weißen Farben des STV mit einer männlichen u-16 und je 

einem Damen- und Herrenteam. Viele Faustballvereine haben aufgegeben. Wir 

leben noch, sind darauf auch ein wenig stolz und stehen weiterhin loyal zum STV. 

Damit das so bleibt sind neben guten Rahmenbedingungen auch engagierte Ab-

teilungsmitglieder erforderlich. Die haben wir. Wir alle müssen aber aufpassen, 

dass wir diese engagierten Menschen, das gilt nicht nur für unserer Abteilung, 

terminlich und vor allem mit nicht zu hohen organisatorischen und bürokratischen 

Hürden den Spaß an der Sache nehmen.

Wer Lust und Laune hat, eine "Life-Time" Sportart für die ganze Familie und allen 

Altersgruppen zu Testen ist bei uns genau richtig und schaut einfach mal vorbei. 

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen, die sich im und für den STV engagiert 

haben bedanken. Unser besonderer Dank gilt verständlicherweise den Menschen, 

die uns inner- und außerhalb der Faustballabteilung unterstützt haben. Wir hoffen, 

im Jahr 2015 wieder viele gemeinsame und sportliche Stunden mit Euch ver-

bringen können.

Diana Caspari und Jörn Rottleb
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Berichte in Jahresheften umfassen zumeist die Spanne eines Kalenderjahres, lo-

gisch. Für einen Fußballer allerdings ziemlich kompliziert, da dieser nicht in Kalen-

derjahren, sondern in Saisons rechnet. Und die gehen meistens von August bis 

Juni. Da ich aber mit einem Antrag, die Ausgabe der Jahreshefte auf den Juli zu 

verlegen höchstwahrscheinlich scheitern würde, gebe ich mein Bestes.

In der Saison 2013/14 ging man nach langer Zeit von Beginn an mit nur einer Se-

niorenmannschaft an den Start. Nachdem man in der Saison zuvor die Reserve 

nach der Winterpause aufgrund von zu vielen Ausfällen aus dem Spielbetrieb neh-

men musste, war zur neuen Spielzeit einfach keine Basis mehr für eine 2. Mann-

schaft vorhanden.

Das verbliebene Team startete unter Anleitung des Trainerteams mit Torsten 

Schuchmann, Co-Trainer Kim Schlich sowie Torwarttrainer Hans-Walter Mück in 

der Kreisliga B, Staffel II und beendete diese auf dem 7. Platz mit 39 Punkten und 

60:75 Toren (12 Siege, 3 Unentschieden, 13 Niederlagen). Dies stellte die beste 

Platzierung nach dem Aufstieg 2011 dar, nachdem man die beiden Saisons zuvor 

jeweils auf dem 8. Platz abgeschlossen hatte. Auch eine kleine Verbesserung bleibt 

eine Verbesserung. Obwohl man wegen des Personalmangels von vornherein auf 

eine 2. Mannschaft verzichtet hatte, war man zeitweise dazu gezwungen, die im 

Fußball so liebevoll genannten "Altinternationalen" zu reaktivieren. Das führte da-

zu, dass am Ende der Saison insgesamt 34 Spieler in dieser einen Mannschaft ein-

gesetzt wurden/werden mussten. Auch deshalb konnte man mit Platz 7 durchaus 

zufrieden sein. Hätte man den stärksten Kader über einen längeren Zeitraum 

zusammen gehabt, wäre eine (noch) bessere Platzierung sehr wahrscheinlich ge-

wesen.

Fußballabteilung
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In der diesjährigen Sommerpause stieg wieder die Hoffnung auf zwei Teams in der 

Saison 2014/15. Während man nicht einen einzigen(!) Abgang verzeichnen 

musste, so kamen aber eben einige neue Kameraden hinzu. Nun fing man im Trai-

nerstab und Abteilungsvorstand wieder fieberhaft zu rechnen und war vorsichtig 

optimistisch, dass man wieder genug Leute beisammen hat, um eine "Zweite" zu 

melden. Hier könnten dann (in der Kreisliga C) die "Altstars" auch nochmal den 

Kader auffüllen und regelmäßig ihr Können unter Beweis stellen, oder es zumindest 

nochmal versuchen. Schließlich einigte man sich darauf, eine vorläufige Meldung 

zu machen, um sich einen Platz in einer nahe gelegenen Staffel zu reservieren.

Kurz vor Saisonbeginn dann doch noch der Rückzieher. Und zwar zu Recht, wie sich 

bereits nach den ersten Spielen herausstellte. Verletzte, Auswärts-Studenten und 

ein paar Urlauber ließen den Kader sofort wieder auf ein Minimum schrumpfen. 

Durch den rechtzeitigen Rückzug der Reserve konnte man sich somit einiges er-

sparen. Die fällig gewordenen Strafen für Nichtantritte zum einen, viel wichtiger 

aber ein schlechtes Image im Fußballkreis. Denn gemeldete Mannschaften, wel-

che dann nicht antreten sind für andere Vereine sehr ärgerlich. Und da es dem STV 

da nicht anders geht wie vielen anderen Vereinen auch, spricht man hier aus Erfah-

rung. Grundsätzlich versucht man natürlich immer allen Spielern die Möglichkeit 

zu geben, sich sonntags im Wettkampf mit Anderen zu messen. Letztendlich muss 

man aber natürlich im Sinne des Vereins handeln. Das klappt nicht immer, aber die 

Verantwortlichen geben hierbei immer ihr Bestes.

Der Saisonstart in der Spielzeit 2014/15 gestaltete sich als ausbaufähig. Nach 

dem 11. Spieltag belegt der STV mit 13 Punkten aus 11 Spielen (22:19 Tore) den 

11 Platz in der Kreisliga B, Staffel II. Auch wenn man sich einen besseren Start er-

hofft hatte, beträgt der Abstand zu den Abstiegsplätzen beruhigende 7 Punkte (und 

jede Menge Tore). Dies sollte man zum Anlass nehmen, locker in den Rest der Sai-

son zu gehen und die nötigen Punkte auf einen zufriedenstellenden, erneuten Mit-

telfeldplatz zu holen. Und ob das funktioniert hat, teilen wir Euch dann im nächsten 

Jahresheft mit.

Abschließend möchte ich allen ehrenamtlichen Mitstreitern ganz herzlich für Ihr 

Engagement danken. Ich hoffe, dass ihr alle weiter mit demselben Idealismus Eure 

Aufgaben wahrnehmt und dass wir neue Helfer dazugewinnen können, um die Ab-

teilung weiter voranbringen zu können.

Andreas Wilpert
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Bericht Fußball Junioren

Die Fußballjugend des STV blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück.

Nach einem schönen und gelungenen Start mit unserer Neujahrsfeier im Pfarrsaal 

von St. Joseph auf dem Brückberg, war das große Highlight für die D-Jugend die 

Teilnahme an dem von "KOMM MIT International" organisierten Turnier in Om-

men/Niederlande an Christi Himmelfahrt Ende Mai 2014. Mit insgesamt dreizehn 

Spielern und fünf Betreuern sowie mehreren Eltern und Kindern fuhren wir mit 

Privat-PKW zu unseren orangenen Nachbarn. Untergebracht waren wir im Freizeit-

park "Slaghaaren" in der Nähe von Ommen, in großen Wigwam-Zelten, die bis zu 

vier Spielern und zwei Erwachsenen Platz boten. 

Bei der offiziellen Eröffnungsfeier durch KOMM MIT lernten wir schon einmal die 

wunderbare Anlage unseres Gastgebers, des OZC Ommen, kennen. Von Bambi-

nis bis hin zu den höheren Jugendmannschaften wurde um Plätze und Pokale 

gespielt. Unsere Jungs hatten es in ihrer Gruppe nicht leicht, spielten sie doch 11 

gegen 11 und auf der normalen Spielfeldgröße, ganz im Gegensatz zu dem in 

Deutschland üblichen Spielbetrieb mit 9 gegen 9 über einen Teil des Platzes. 

Außerdem hatte es unsere gemischte und recht junge D-Jugend mit durch die 

Bank weg älteren Jahrgangsmannschaften zu tun.

Als bestes Ergebnis schafften sie die ersten Tore des Turniers im letzten Spiel der 

Die Gewinner des schönsten Pokals des Turniers in Ommen/Niederlande: Die D-Junioren 

mit ihrem Trainer Tim Fester (hinten links) und Fußball-Jugendleiter Michael Müller (hinten 

Mitte) wurden mit der Überreichung des FairPlay-Pokals überrascht.



40

Vorrunde gegen die Mannschaft des Gastgebers OZC Ommen. Das Spiel ging 

unentschieden aus. Da die Turnierordnung den Sieg einer Mannschaft zwingend 

vorsah, musste die Entscheidung beim Elfmeterschießen fallen. Hier unterlagen 

unsere Jungs leider. Die Entschäuschung darüber wurde später schnell beim 

Achterbahnfahren und wilder Wasserpistolenschlacht in Slaghaaren vergessen.

 

Um so größer war dann aber die Überraschung bei der Siegerehrung. Die D-

Jugend des Siegburger Turnvereins gewann den Fairplay-Pokal des Turniers. 

Ausschlaggebend dafür war just genanntes Spiel gegen den OZC Ommen gewe-

sen, der nicht die geforderten 11 Spieler für das letzte Spiel stellen konnte. Unser 

Trainer Tim Fester zeigte sich dem Gegner selbstverständlich fair gegenüber und so 

spielten sie 9 gegen 9. Eine Geste, die nach Eintragung im Spielbericht bei der 

Turnierleitung zur Entscheidung zur Vergabe des Pokals führte. Mit diesem Gewinn 

hatte nun keiner gerechnet und 

überschwenglich war die Freude!

Vielleicht lag es an STeVe, dem 

neuen Maskottchen der D-Jugend 

(siehe Foto). Ein überdimensiona-

ler Krake, den die Jugend gemein-

sam im Freizeitpark Slaghaaren 

gekauft hatten. Seitdem macht der 

Pokal, der dem WM-Pokal doch 

irgendwie sehr ähnlich sieht, in der 

Mannschaft die Runde und die 

Erinnerungen an das Turnier sind 

noch recht lebendig. So sehr, dass die Mannschaft es kaum erwarten kann, 2015 

wieder hin zu fahren. Dafür sammelt sie schon fleißig Spenden, um die Reise finan-

zieren zu können.

Sportlich gesehen können die D-Junioren sich über Zuwachs in der Mannschaft 

freuen. Ebenso über die Rückkehr des weltreisenden Mathias Kimmes. Wir freuen 

uns, dass er gesund zu uns zurückgefunden hat!

Für die laufende Saison 2014/2015 haben wir sowohl zwei E-Junioren als auch 

zwei F-Junioren-Mannschaften für den regulären Spielbetrieb melden können. 

Neu ist hier die sogenannte Orientierungsrunde. Sie wurde im September ausge-

tragen. Danach wurden die Mannschaften in ihren Leistungen entsprechende 

Gruppen eingeteilt. Bis Mai/Juni 2015 werden nun die Pflichtspiele ausgetragen, 
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so dass Trainer, die Mannschaften und Eltern schon jetzt sich gut auf den Spielbe-

trieb einstellen können. Die F1, unter Leitung von Sascha Krüger und Diana Recht 

spielt nun in der Talentstaffel, eine große Herausforderung für die gemischte 

Mannschaft aus den Jahrgängen 2006 und 2007. Die von Michael Müller trai-

nierte E1 positioniert sich gerade in der Perspektivstaffel. E2, ebenfalls von Sascha 

Krüger und Diana Recht geleitet sowie die F2, die Stefan Berensmann übernom-

men hat, spielen in ihren jeweiligen Normalgruppen. Es freut uns sehr, dass Stefan 

für die F2 mit Michael Bold 

einen zweiten Trainer an sei-

ner Seite gefunden hat, denn 

der Jahrgang 2007 ist mit 

fast 20 Kindern vertreten.

Mit der Eröffnung der neuen 

Gruppe für die Allerjüngsten 

im Juni 2013, den Mini-Ki-

ckern, hatten wir einen sol-

chen Erfolg, dass schon bald 

eine zweite Gruppe einge-

richtet wurde. 

Nun kicken schon die Jüngsten Mittwochs von 16:30-17:15 Uhr und Donnerstags 

von 16:00-16:45 Uhr. Dass das Angebot für Kinder ab ca. 2,5 Jahren einen 

nahtlosen Übergang zu den Bambinis schafft, können wir an der großen Bambini-

Gruppe sehen. Die Bambinis stellen derzeit mit fast 30 Kindern die größte Gruppe 

in der Fußballjugend. Hier konnte sich Diana Recht über Hilfe von Malte Luks und 

Ralf Döring freuen, die sie seit September tatkräftig unterstützen. Die Bambinispiel-

feste haben sich als fester Teil des Bambini-Terminkalenders etabliert und werden 

gerne von den Kindern bestritten.

Die wachsende Zahl an Mitgliedern in der Fußballjugend zeigt uns, dass wir uns 

auf dem richtigen Weg befinden, allen Kinder die Möglichkeit zu ermöglichen, 

Sport zu betreiben. An dieser Stelle möchten wir Alle bitten, die sich für die Arbeit 

mit Kindern und natürlich auch für Fußball interessieren, ernsthaft über ein ehren-

amtliches Engagement, sei es als Trainer/in oder im Hintergrund als Pressewart 

oder Betreuer nachzudenken. Bei Interesse geben wir gerne weitere Auskünfte.

Diana Recht und Michael Müller
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Auch das Jahr 2014 war für die Handballabteilung eine erlebnisreiche Zeit. Ne-

ben zahlreichen erfreulichen sportlichen Entwicklungen wurde auch das außer-

sportliche Abteilungsleben gepflegt.

Die Saison 2013/2014 endete für die meisten Teams auf guten Plätzen in der Ab-

schlusswertung und auch der Start in die neue Saison gelang den Teams überaus 

überzeugend. Alle Beteiligten ziehen auch nach dem zweiten Jahr der Spielge-

meinschaft im Herrenbereich und den Jugendteams ab der C-Jugend mit dem FC 

Hennef unter dem Namen "HSG Sieg" eine positive Bilanz.

Leider musste unsere 1. Herrenmannschaft in der Kreisliga den Abstieg in die 1. 

Kreisklasse hinnehmen. Nach einem sehr guten Saisonstart konnte man den Aus-

fall zahlreicher Leistungsträger durch Verletzung oder Umzug nicht kompensieren. 

Die sehr junge Mannschaft, aus der noch viele in der A-Jugend aktiv waren, war 

der Konkurrenz am Ende al-

lerdings nur sehr knapp un-

terlegen. Nun soll in der 1. 

Kreisklasse die Mannschaft 

weiterentwickelt werden und 

den Wiederaufstieg in die 

Kreisliga schaffen.

Erfreulicherweise stellt die 

HSG Sieg in der neuen Sai-

son zwei weitere Herren-

mannschaften in der 3. Kreisklasse. Die 2. Mannschaft führt nach 4 Spieltagen die 

Tabelle an, die 3. Mannschaft schlägt sich gut und belegt einen Platz im Mittelfeld.

Die männliche A-Jugend konnte in der abgelaufenen Saison 2013/14 einen her-

vorragenden 2. Platz belegen. In einem spannenden Finish unterlag man vor 180 

Zuschauern im heimischen Neuenhof dem späteren Kreismeister aus Poppelsdorf 

nur knapp. Vor den Augen des Bürgermeisters wurde das Team zu Recht gefeiert!

Auch die männliche B-Jugend durfte sich über den Titel des Vize-Meisters freuen. 

Nur die HSG Geislar-Oberkassel war in der Kreisliga stärker. Eine tolle Saison wur-

de damit belohnt und lässt alle zuversichtlich in die Zukunft blicken.

Handballabteilung
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Schwerer hatte es die männliche C-Jugend. Viele Spieler kamen neu aus der D-

Jugend in die neue Altersklasse dazu und hatten in der Hinrunde dann doch Pro-

bleme in der neuen Spielklasse. Erst in der Rückrunde konnte die gute Entwicklung 

des Teams in positive Ergebnisse umgemünzt werden, so dass zum Saisonende ein 

stabiler Mittelfeldplatz zu Buche stand. In der neuen Saison stellt die HSG Sieg zwei 

männliche C-Jugendteams mit insgesamt 24 Spielern. Ein toller Nachweis für die 

gute Arbeit in den vergangenen Jahren in beiden Vereinen. 

Erstmalig meldete die Handballabteilung des STV zur neuen Saison eine weibliche 

C-Jugend. 13 Mädchen im Alter von 12-14 Jahren erwischten einen guten Start in 

die erste Saison und sind begeistert bei der Sache!

Im Bereich des Kinderhandballs freut sich die Handballabteilung weiter über zahl-

reiche begeisterte und bemühte Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. Augenblick-

lich spielen hier etwa 55 Mädchen und Jungen, so dass man positiv in die Zukunft 

der folgenden Altersklassen blicken kann. 

Neben den regelmäßigen Trainingseinheiten und Meisterschaftsspielen konnte der 

Vorstand einige Events realisieren, die die Abteilungsmitglieder, Spieler, Trainer 

und Eltern über die Mann-

schaftsgrenzen hinaus zu-

sammenbrachten:

Bereits zum achten Mal 

fand in den Sommerferien 

die jährliche einwöchige 

Ferienfreizeit nach Drei-

felden im Westerwald für 

Kinder im Alter von 6 bis 
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12 Jahren statt. Bei bestem Wetter wurden neben Spiel- und Spaßangeboten runde 

um unser Freizeitheim auch zahlreiche Ausflüge z. B. in der Kletterwald Bad 

Marienberg oder ins Freibad nach Hachenburg unternommen. 2015 findet die 

Ferienfreizeit in der ersten Ferienwoche vom 28. Juni bis 3. Juli statt.

Anstelle einer Weihnachtsfeier wurden alle Jugendspieler der Abteilung zum Bun-

desligaspiel VfL Gummersbach gegen den TBV Lemgo eingeladen. Insgesamt 

nahmen mit Eltern und Trainern 

etwa 120 Personen an der Fahrt 

teil. Die Handballer nahmen im 

Oktober am "Tag des Sports" in 

der Rhein-Sieg-Halle teil. An ei-

nem Infostand konnten sich Inte-

ressierte über das Angebot unse-

rer Abteilung informieren.

Insgesamt ist die Handballabtei-

lung auf einem guten Weg. Die 

Zahl der Kinder und Jugendlichen ist insgesamt erfreulich hoch. Mit dem gleichen 

Engagement des Vorstands, der Trainer und der Eltern wie im vergangenen Jahr 

können wir weiter für den Erfolg des Siegburger Handballs sorgen! Allen Mitglie-

dern der Abteilung und des Siegburger TV wünsche ich weitere sportliche Erfolge 

und alles Gute für 2015.

Weitere Informationen über die Abteilung sind unter www.handball-in-siegburg.de 

oder www.facebook.com/handball.in.siegburg zu finden.

Stefan Rosemann (Abteilungsleiter)

Aller den Gesamtverein betreffenden Schriftverkehr
(Anschriften- oder Kontoänderungen, An-/Abmeldungen, usw.)

ist unbedingt an die Geschäftsstelle zu richten:

 STV-Geschäftsstelle Tel. 02241/1462494
 Jahnstraße 25 Fax: 02241/1462491
 53721 Siegburg Mail: info@siegburgertv.de
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Nach den Aufregungen im Jahr 2013, die ihren Niederschlag in außerordent-

lichen Abteilungsversammlungen fanden, kehrte nun mit weitgehend neuer Vor-

standscrew Ruhe ein. Da die Kanuabteilung einen relativ großen Verwaltungsauf-

wand hat (Bus, Bootsanhänger, Vereinsboote inkl. Zubehör, Bootsplatzverwaltung, 

Zeltplatzbetrieb etc.) ist eine nicht unerhebliche große Zeit vom ehrenamtlichen 

Vorstand und Helfern notwendig. Dass man dies nur mittels niedergelegten Regu-

larien wie Abteilungsordnung, Bootshausordnung und Beschlüsse erreichen kann, 

ist unumgänglich. Diese, den aktuellen Erfordernissen anzupassen, war eine der 

Aufgaben, die in der letzten JHV gefordert wurde und von einem Team aus je zwei 

Kameraden von Vorstand und Abteilungsmitgliedern erarbeitet wurden.

Erfreulicherweise konnten wir auf eine recht aktive Wanderfahrersaison zurück-

blicken. Die im Jahresprogramm ausgeschriebenen Fahrten(Vereins- und Bezirks-

fahrten) wurden gut angenommen. Die Vereinsfahrt zur Dordogne, ein Traumziel 

für Wanderfahrer in Südfrankreich, war auch kulturell und kulinarisch ein Genuß.

Durch das angebotene Einsteigertraining für Erwachsene und für Kinder in Beglei-

tung ihrer Eltern konnten etliche Neumitglieder gewonnen werden. Dies war auch 

der Anlaß unseren Bestand an vereinseigenen Booten zu durchforsten, d.h. un-

Kanuabteilung
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taugliche Boote auszumustern und zwei 

neue zu erwerben, die dann anläßlich 

unseres Grillfestes im September ge-

tauft wurden. 

Die von Holger Kroll nun seit etwa 20 

Jahren organisierten Wildwassertouren 

in die Alpen wurden auch in diesem 

Jahr wieder gut angenommen. Traditio-

nell finden diese Touren Fronleichnam 

und in den Herbstferien statt. Auch die 

beliebten Ziele in Österreich, wie obe-

rer Inn, Sanna, mittlere Ötz mit Stand-

quartier in Prutz wurden wieder ange-

fahren. Siehe auch den Bericht von der 

Herbstfahrt nach Prutz auf unserer 

Homepage (www.stv-kanu.de). 

Nachdem Peter Stein uns nicht mehr als Jugendwart und Übungsleiter zur Verfü-

gung stand, konnte die Jugendarbeit nicht im gewohnten Maß fortgesetzt werden. 

Alle Bemühungen die Lücke zu schließen blieben erfolglos, mit dem Ergebnis: kein 

Jugendtraining und damit Abmeldung etlicher Jugendlicher aus der Abteilung. 

Lediglich im Wildwasserrennsport konnten die beiden von ihren Eltern trainierten 

Mädchen Erfolge erzielen. Dazu der Beitrag von Thomas Gawehn:

"Leider besteht die Nachwuchsmannschaft des STV im Kanu-Wildwasserrennsport 

derzeit nur aus zwei Sportlerinnen, Carina und Franziska. Beide drehen regel-

mäßig in ihren schmalen kippligen Kanus auf der Sieg ihre Runden. In der abge-

laufenen Saison nahmen sie, vorbereitet durch ein Trainingslager an Ostern, er-

folgreich an den Deutschen Meisterschaften auf der Brandenberger Ache in Kram-

sach teil.

Für Sportler im Schülerbereich stellte die Strecke unterhalb der Tiefenbachklamm 

eine beachtliche Herausforderung dar. Carina erzielte in ihrem ersten Jahr bei den 

weiblichen Schülern A gute Platzierungen in Sprint und Classic, ebenso wie Fran-

ziska im Sprint bei den weiblichen Schülern B. In der Classic überraschte sie dann 

mit überragender Leistung und gewann ihre erste Goldmedaille bei einer Deut-

schen Meisterschaft. Diese Leistung überzeugte dann auch die Landestrainer und 

führte zu einer Aufnahme von Franziska als derzeit jüngstes Kadermitglied in die 
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Talentfördergruppe von NRW. Beide Mädchen würden sich über einen Zuwachs in 

der Trainingsgruppe sehr freuen."

Das Eskimotiertraining findet, wie auch in der Vergangenheit, im Aggua-Bad in 

Troisdorf statt. Trainingszeiten und weitere Details dazu sind unserer Homepage zu 

entnehmen (www.stv-kanu.de).

Allen KameradenInnen wünsche ich nun ein gutes, gesundes und sportlich aktives 

Jahr 2015. 

Karl-Heinz Schröder

Selbst bei leicht rückläufigem Mitgliederbestand zum 31.12.2014 können wir 

eindeutig feststellen, dass Nordic Walking "in unserem STV eine feste Größe ist". 

Die Nordic Walking-Einheiten montags, mitt-

wochs und freitags, jeweils ab 9:00 Uhr und 

ab 18:30 Uhr waren ganzjährig erfreulich 

gut besucht. Pünktlich trafen die Mitglieder - 

oder: die Sportler/die Wettkämpfer auf dem 

Waldparkplatz Alte Lohmarer Straße im Sieg-

burger Norden ein. Frei nach dem Motto "wir 

laufen bei jedem Wetter" ging es nach dem 

Aufwärmen los in den herrlichen Lohmarer 

Wald.

Betreut von unseren ausgebildeten Übungsleitern Klaus-Dieter Bermann, Inge 

Fritsch-Löffel, Wolfgang Heimann, Felix Mikeska, Rudolf Verhülsdonk und Helmut 

Wasser wurden die 4 bis 8 Kilometer langen Nordic Walking-Strecken individuell, 

ungezwungen und mit Freude absolviert. Unterwegs wurde der Gedankenaus-

tausch gepflegt, Flora und Fauna genossen - und ganz wichtig: Alle taten dabei 

Gutes für ihre Gesundheit, ihre Fitness und für die Ausdauer, schließlich muß gutes 

Training sein, um auswärts bei namhaften Events gegen die Uhr und gegen ebenso 

fitte Sportler bestehen zu können. Unser Abteilungsleiter Felix Mikeska muss sich 

Jahr für Jahr wiederholen und Dank aussprechen für die emsige Teilnahme.

Nordic Walking-Abteilung
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Ein wenig Statistik: 2 % unserer Mitglieder sind im Alter von 27 bis 40 Jahren, 17,9 

% sind 41 bis 60 Jahre alt und die Mehrheit mit 80,1 % ist 61 Jahre oder älter. 

Unsere ältesten 32 Mitglieder sind 1930 bis 1940 geboren und unsere vier Jüngs-

ten, alle weiblichen  Geschlechts, sind 1972 bis 1976 geboren. Es bleibt dabei: 

Nordic Walking - der Gesundheits-Sport für jedes Alter!

In 2014 freuten wir uns über viele 

runde Geburtstage: 3 x 60 Jahre, 

14 x 65 Jahre, 8 x 70 Jahre, 5 x 75 

Jahre und zwei Mitglieder wurden 

80 Jahre, siehe Bild der Gratu-

lation beim Training und durch 

unseren Abteilungsleiter.

Unser Nordic Walking-Sportjahr

Die Abteilungsversammlung wurde am 14. Januar 2014 mit guter Beteiligung im 

STV-Boots- und Vereinshaus an der Wahnbachtalstraße durchgeführt. Abtei-

lungsleiter Felix Mikeska freute sich über ein sehr erfolgreiches Jahr 2013 und 

lobte die sehr gute Zusammenarbeit, die sich wieder einmal darin zeigte, dass Vor-

stand, Kassenprüfer und Übungsleiter unverändert in ihren Ämtern blieben. Sein 

Dank galt allen Mitgliedern für die gute Mitarbeit. Wir blicken zurück auf bestes 

"Betriebsklima".

Am 15. Februar ging es auf zur sportlich-geselligen Wanderung über knapp 15 km 

"Rund um Much".

Das unsere unsere Nordic Walker unverwüstlich sind, beweist die Tatsache, dass 

bei fast jedem Wetter gelaufen wurde - und am 3. März (Rosenmontag) wurde die 

übliche Funktionsbekleidung gegen karnevalistisches Outfit ausgetauscht und im 

Lohmarer Wald rieb sich so mancher Spaziergänger die Augen ob der vielen bunt 

gekleideten Sportler des STV.
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Der 13. April hatte es in sich: Wir waren eingeladen zur beliebten Frühjahrswan-

derung unserer STV-Ski-Abteilung "in die Apotheke der Natur" auf den Kräuterweg 

in Neunkirchen-Seelscheid. Die zweite Einladung lautete "Ihre Gesundheit ist uns 

wichtig - Fit im Wald". Mit Bürgermeister Franz Huhn und Fitnesstrainern des Frei-

zeitbad Oktopus ging es zwei Stunden lang an die frische Luft.

Am 10. Mai starteten wir bei unseren Freunden vom Lauftreff des TV Lohmar 08 auf 

der 1/3-Marathon-Strecke (10.548 Meter) im heimischen Lohmarer Wald. Und es 

konnte nicht anders sein: Wir liefen wieder einmal 

bei Starkregen - macht nichts, im Ziel waren uns 

die Medaillen und die Urkunden sicher.

Im Rahmen der Festwoche zur 950-Jahrfeier unse-

rer Kreisstadt Siegburg präsentierten wir am 18. 

Mai, am Tag des Ehrenamtes, in der Sportmeile 

am S-Carre die Vorzüge unserer Sportart.

Großes war für den 25. Mai angekündigt: Start bei 

"Sportlich aktiv mit WDR 4" rund um das Gelände 

der Landesgartenschau in Zülpich. Strecken von 7, 14 und 21 Kilometer standen 

zu Auswahl - natürlich "gegen die Uhr" mit dem Zeitmesschip am Schuh. Nach den 

Strapazen entschädigte das tolle Bühnenprogramm der Landesgartenschau.

Zeit zum Entspannen hatten wir bei der 19. Schiffstour des Stadtsportverbandes 

Siegburg. Wer Lust und Zeit hatte, war dabei - Eine herrliche Schiffstour auf dem 

Rhein mit der "Rheinprinzessin".  

Beim 10. Hennefer Europawochelauf konnten wir in 2014 die Farben unseres STV 

und unserer Kreisstadt Siegburg leider nicht vertreten.
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Am 19. Juli fand die sportlich-gesellige Wanderung unserer Abteilung Nordic 

Walking "Auf dem Böll-Weg bei Much" statt - interessant und lehrreich.

Schon wenige Tage später, am 23. Juli ging es für einen guten Zweck an den Start. 

Zusammen mit Vizebürgermeister Stefan Rosemann (auch STV-Abteilungsleiter 

Handball) waren wir auf "Verschlungenen Wegen im Siegburger Staatsforst - 16 

km) unterwegs. Dies war die Tour 2 der VR-Bank Wanderserie, deren Ertrag an eine 

Einrichtung in Siegburg-Kaldauen ging. 

Während unsere Abteilung sich vom 29. bis 

31. August im Bierpavillon des STV auf dem 

Stadtfest beteiligte, reisten andere Mitglieder 

mit der Eisenbahn zur sportlichen Gesund-

heitswoche nach Sylt (Motto: Reif für die Insel).

Start in die dunkle Nacht war angesagt am 

22. Oktober beim 7. Mittsommernachtswalk 

unserer Abteilung Nordic Walking. Wir hat-

ten dazu unsere Freunde vom Lauftreff des TV 

Lohmar 08 eingeladen und so gingen gut 60 

Sportler auf die Strecke im Lohmarer Wald. 

Nach dem nächtlichen Lauf war zur Stärkung 

ein zünftiges Grillen in der Nähe des Wald-

parkplatz angesagt. Der Gedankenaustausch 

konnte ausgiebig gepflegt werden und wie 

immer gilt der ganz besondere Dank für die 

Vorbereitung unserem lieben Klaus-Dieter 

Bermann und seinen emsigen Helfern. Nicht 

zuletzt gebührt großer Dank unserem Grill-

meister Gerd Weisse, der die leckeren Würst-

chen eigens in Thüringen (!) abholt.

Knapp 30 Sportler nahmen am Härtetest bei 

den Sportteufelchen in Bad Neuenahr teil. 

Beim 14. Rotwein-Walking-Ahr ging es auf 

verschiedenen Strecken hoch in die Weinber-

ge rund um Bad Neuenahr. Lange und steile 

Anstiege waren zu bewältigen. Herrliche, herbstliche Natur und erfrischendes 

Wasser und Rotwein an der Strecke entschädigten ein wenig. 
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Einen Tag später, am Sonntag, 26. Oktober waren wir ganztags in der Rhein-Sieg-

Halle beim "Tag des Siegburger Sports" vertreten. Hier galt es, unseren etablierten 

Gesundheitssport für jedes Alter dem interessierten Publikum nahe zu bringen.

Das Highlight unseres Sportjahres ist immer am 1. Advent der Mondorfer Weih-

nachtslauf, der in 2014 zum 20. Male vom Lauftreff des TuS Mondorf ausgerichtet 

wurde. Die Startgelder gehen als Spende an die Kinderkrebsstation der Kinderkli-

nik in Sankt Augustin. Allein das ist schon hohe Motivation für unsere Sportler, 

engagiert und mit Zeitmesschip am Schuh auf die Strecke entlang des Rheins zu 

gehen. Traditionell gilt es hier, zum Jahresende zu zeigen, was wir im laufenden 

Jahr "gelernt haben". Und das konnte sich wieder einmal sehen lassen: Sechs erste 

Plätze in den Altersklassen - "auf dem Treppchen" Ursula Klein, Ursula Quadt, Ulla 

Baltes, Wolfgang Heimann, Helmut Wasser und Georg Günther.

Einen Tag später, am Montag, den 1. Dezember trafen sich unsere Mitglieder (auf 

eigene Kosten) im STV-Boots- und Vereinshaus. Anstatt der morgendlichen Nordic 

Walking-Einheiten im Wald gab es hier ein zünftiges Frühstück. Dieses beliebte 

Treffen der Nordic Walking-Mitglieder ist stets eine sehr gute Sache, bietet sich 

doch zum Jahresabschluß die Möglichkeit des Gedankenaustausches der Mitglie-

der aller Nordic Walking-Einheiten.

Einladung an alle Nordic Walking-Mitglieder: Am Dienstag, den 13. Januar 2015, 

19:30 Uhr, findet unsere Abteilungsversammlung im STV-Boots- und Vereinshaus 

an der Wahnbachtalstraße statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig zur Verfügung 

gestellt.

Helmut Wasser
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Klirrende Kälte, stahlblauer Himmel und glitzernder Pulverschnee, eine 

Traumvorstellung eines jeden Skifahrers. Aber leider auch wirklich nur ein Traum. 

Der vergangene Winter war in unseren 

Breiten eine einzige Enttäuschung. Die 

weiße Unterlage zur Ausübung unseres 

Sports fehlte ganz oder war nur zeitlich 

begrenzt verfügbar. Eine organisierte 

Fahrt ins Sauerland konnte daher nicht 

angeboten werden. Bleibt die Hoff-

nung auf den kommenden Winter.

Die Vorbereitung mit der Skigymnastik 

in der Turnhalle ist dennoch nicht um-

sonst, körperliche Fitness hilft nicht nur beim Skifahren, sondern erleichtert auch 

den Alltag. Die Trainingsabende jeden Montag in der Turnhalle Grüner Weg, unter 

der Anleitung unserer Übungsleiterin Monika Dinter sind auf Grund des vielseiti-

gen Programms äußerst kurzweilig 

und erfreuen sich deshalb großer Be-

liebtheit. An dieser Stelle ein herzlich-

es Dankeschön an Monika, die sich 

auch durch eine kurzzeitige Erkran-

kung nicht aus der Bahn werfen lässt.

Am 13. April fand die erste Wande-

rung statt. 21 Teilnehmer folgten der 

Einladung von Helmut Müller und 

Horst Heinen und machten sich von Seelscheid aus auf einen 12 km langen Weg. 

Das Ganze unter dem Motto "zu Fuß in die Apotheke der Natur". Nach vielen 

Informationen über die Landschaft und die Gesundheit belohnten sich die Wan-

derer mit einer Einkehr beim Mexikaner.

Eine zweite Wanderung startete am 1. Juni von Gut Leidenhausen durch die nörd-

liche Wahnerheide durch Kieferwälder mit uraltem Baumbestand vorbei an einem 

Wasserbecken, das durch Grundwasser zu einem riesigen See angewachsen ist. 

Über den Mühlenweg ging es dann zurück auf den Grengeler Mauspfad nach Gut 

Leidenhausen. 14 km waren bis dahin bewältigt. Im Cafe Rastplatz beendeten die 

Teilnehmer den Wandertag.

Skiabteilung
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Weitere Aktivitäten der Skiabteilung waren die Teilnahme an der Schifftour des 

Stadtsportverbandes, unser Grillen auf der Platzanlage des STV zu Beginn der 

Sommerferien und unsere Radtouren an Sieg und Rhein. Mittlerweile sind auch 

wieder größere Touren machbar, einige sind in der Zwischenzeit auf ein E- Bike 

umgestiegen, was doch eine Erleichterung und Entlastung für die müden Knochen 

bedeutet. Ich spreche aus Erfahrung.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Mitgliedern und Helfern der Abteilung 

bedanken, in der Hoffnung auf Unterstützung auch im kommenden Jahr.

In diesem Sinne

Ski Heil

Siegfried Dinter

Trainingszeiten der Skiabteilung

Montag  19.00 Uhr Fußball  Turnhalle Grüner Weg

Montag  20.00 Uhr Skigymnastik Turnhalle Grüner Weg
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Die Tanzsportabteilung des Siegburger Turnvereins wurde vor 30 Jahren (1984) 

gegründet und versucht seither den Siegburgern das Tanzen näher zu bringen.

Gesellschaftstanzen

Die Gesellschaftstanzgruppe der TSA NOVA hat in diesem Jahr ihre Kenntnisse des 

Welttanzprogrammes unter dem Trainer Marc Vogel erweitern können. Wir sind 

stolz darauf dass wir einen so erfahrenen Trainer seit über 10 Jahren an den Verein 

erfolgreich binden können.

Siegburger Nostalgieformation

… wurde 1992 durch Annelie und Friedhelm Wardenbach ins Leben gerufen und 

seit 2012 wird diese von Stefan Kürpig erfolgreich weitergeführt. Dieses Jahr stand 

im Fokus der 950 Jahr-

feier der Stadt Sieg-

burg und wir konnten 

mit einigen Auftritten 

im Rahmen der Festivi-

täten unser Programm 

der Jahrhundertwende 

zeigen. Höhepunkt war 

der diesjährige Gala-

Ball mit dem Latein-Tur-

nier um die Siegburger 

Schnelle. Die Tänzerin-

nen und Tänzer zeigten 

wieder mit viel Herzblut, wie schön die Tänze um 1900 waren. Aber nicht nur in 

Siegburg konnte die Nostalgieformation das Publikum begeistern. In Bad Honnef 

und Lohmar wurde die Zeitreise durch 

vier Epochen der Tanzgeschichte be-

geistert aufgenommen. Mit dem Aus-

flug Mitte September belohnte sich 

die Formation mit einem schönen und 

sonnigen Tag im Ahrtal. Auch hier ver-

knüpften sie Geschichte, Besuch des 

alten Regierungsbunkers, und das 

hier und jetzt, Weine aus dem aktuel-

len Jahrzehnt, gekonnt.

Tanzsportabteilung
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Body Workout

…für Frauen ab 18 Jahren. Zu aktueller energiegeladener, temporeicher Musik  

bietet Yvonne Umschlag ein Konditionstraining, mit gezielten Übungen für Bauch, 

Beine, Po und Rückentraining an. Auch 

werden in der Stunde gerne Hilfsmittel 

wie Redondo Ball, Therabänder, Heavy 

Hands und selbstgebastelte Schüttel-

flaschen eingesetzt. Zusätzlich werden 

oft nach Lust und Laune kleine einfache 

Aerobic-Choreografien und Tanz-

elemente in der Stunde eingearbeitet. 

Durch diese breite Palette ist Spaß und 

Abwechslung garantiert, und der 

Schweiß kann fließen. Nach dem Umzug in eine größere Halle konnten wir den 

großen Andrang in Yvonne Umschlags Gruppe abfangen und den Teilnehmern 

mehr Platz bieten. Dies wurde von der Gruppe sehr gut angenommen.

Jugendgruppen

Auch dieses Jahr wurde den Jugendgruppen wieder viel Aufmerksamkeit gewid-

met. Doch trotz größter Bemühungen konnte die Musical Dance Gruppe nicht 

weitergeführt werden, da kein adäquater Ersatz für Frau Schade gefunden werden 

konnte.
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Viel Anklang haben aber die diversen Auftritte der Kinder und Jugendlichen im 

Rahmen der 950 Jahrfeier gefunden. Auch hier war der Auftritt der "Street Jazz 

Dance Gruppe" bei der Siegburger Schnelle 2014 das Highlight.

 

Erfreulich ist auch die Entwicklung der Gruppe Moderner Kindertanz. Mit Julia 

Heinemann haben wir aus den eigenen Reihen eine kompetente Trainerin rekru-

tiert. Auch im nächsten Jahr versuchen wir weiter die Jugendarbeit zu fördern und 

ermöglichen es wieder interessierten Jungtänzern eine Trainer Lizenz zu erwerben.

Moderner Kindertanz (6 - 9 Jahre, Anfänger):

In der Stunde werden leichte tanzchoreographien 

auf aktuelle Charthits für Kinder einstudiert, die 

Rücksicht auf den Entwicklungsstand und die 

kindliche Motorik nehmen und diese fördern. 

(Julia Heinemann)

Moderner Kindertanz (8 - 12 Jahre, Anfänger): 

Schwerpunkt des Trainings ist der Aufbau von 

verschiedenen Tanz-Choreografien zu aktuellen 

Chart Songs oder Mottos. Vermittlung von Spaß 

am Tanz, gezielte Übungen, um die Koordina-

tion, stabile Körperhaltung und Körperspannung 

der Kinder zu fördern. (Yvonne Umschlag)

Street Jazz Dance (12-13 Jahre, 14-16 Jahre, ab 

16 Jahren): Körperschulung, Koordinationstraining, Erarbeitung moderner Cho-

reografien aus dem Bereich Hip Hop und Jazz (Video clip dancing: "Tanzen wie die 

Stars") Choreografien werden über mehrere Wochen hin aufbauend erarbeitet. 

Dazu aktuelle, angesagte Musik aus den Charts. (Yvonne Umschlag)

Bilder (Stefanie Hubrich, Hofmann, diverse)

Tanzangebote der TSA NOVA im STV
Nostalgieformation (ab 18 J.)  Di 20:00-22:00 Stefan Kürpig Grüner Weg

Street Jazz Dance (ab 16 J.) Fortgeschrittene Mi 18:30-20:00 Yvonne Umschlag Grüner Weg

Fitness Workout (ab 18 J.)  Mi 20:00-21:00 Yvonne Umschlag Grüner Weg

Moderner Kindertanz (8-12 J.)  Fr 14:45-15:45 Yvonne Umschlag Grüner Weg

Street Jazz Dance/Hip Hop (12-13 J.)  Fr 16:00-17:00 Yvonne Umschlag Alleestraße

Street Jazz Dance/Hip Hop (14-16 J.)  Fr 17:00-18:00 Yvonne Umschlag Alleestraße

Moderne Kindertänze (6-8 J.) Anfänger  Fr 16:00-17:00 Julia Heinemann Grüner Weg

Gesellschaftstänze mit Tanzerfahrung Fr 20:00-22:00 Marc Vogel Grüner Weg
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Liebe Tennisfreunde, liebe Mitglieder des STV,

ich habe soeben mit unserem Zeugwart Dieter Reinery gesprochen. Er will in den 

nächsten Tagen damit beginnen die Netze auf den Plätzen abzuhängen. Schade, 

aber es ist fast Mitte Oktober und die Saison 2014 neigt sich dem Ende zu. Zeit um 

ein Resümee der Saison zu ziehen.

Auch in diesem Jahr hat der Vorstand eine aufwendige Instandhaltungsmaßnahme 

auf den Weg gebracht. Wir haben die Firma Wintrich beauftragt das Clubhaus 

außen komplett zu streichen. Herr Wintrich hat mit seinem Team hervorragende 

Arbeit geleistet. Besonders aufwendig war dabei der Anstrich der vielen Holzbal-

ken und -verkleidungen.

Mitte März stand dann wie immer die Frühjahrsrenovierung der Plätze an. Als das 

neue Ziegelmehl aufgebracht war, musste anschließend eingeschlämmt werden. 

Leider hat dabei die Bewässerungspumpe ihren Geist aufgegeben. Es musste 

schnell eine neue Pumpe her. Herr Diekmann hat dafür gesorgt, dass nach weni-

gen Tagen eine Ersatzpumpe montiert war und Plätze doch zur Saisoneröffnung 

fertig waren. Nachdem der Pächter unseres Clubhauses Themis mit seiner Freun-

din Bie alles auf Hochglanz gebracht hatte, konnte es losgehen.

Dem traditionellen Dämmerschoppen am 26.04. folgt sonntags die offizielle Er-

öffnung der Sommersaison. Das Eröffnungsturnier am Sonntag, ist dann leider 

dem Wetter zum Opfer gefallen. Das erste Spiel auf Asche musste verschoben 

werden. Schade, Schade. Da aber trotzt des schlechten Wetter viele Mitglieder ge-

kommen waren, gab es zwar kein Spiel, aber es wurden doch die vorgesehenen 

Reibekuchen gebacken.

Tennisabteilung



58

Anfang Mai wurde es dann für die Mannschaf-ten erst. Die Spielerinnen und 

Spieler traten zu den ersten Gruppenspielen an. In diesem Jahr waren 14 Meden-

Mannschaften und 5 Mann-schaften in der Freizeitrunde vom STV dabei.

Am 09.06. fand dann zum dritten Mal der 

Familientag statt. Ein Familientag war es wirk-

lich. Jung und Alt spielten gemeinsam mehrere 

Doppelrunden. Der Turnierleiter Thomas Stein-

bach hatte alle Hände voll zu tun interessante 

Paarungen zusammenzustellen.

Bis in den Nachmittag hinein wurde auf allen 

Plätzen gespielt. Die ca. 60 Teilnehmer, darun-

ter viele Neumitglieder, konnten sich bei Ge-

grilltem von Bie und den mitgebrachten Sala-

ten zwischendurch stärken. Bei guter Stimmung 

saßen viele noch zusammen und die Ungemüt-

lichen spielten am späten Nachmittag noch 

Wunschpaarungen.

Am 05.07. war dann um 18:30 Uhr der Start-

schuss für unser Sommerfest. Die Teilnehmer 

des "Festausschusses" hatten alles organisato-

risch im Griff. Das Zelt stand, Licht und Musik-

anlage waren verkabelt. Und das Wetter spielte 

auch mit.

In diesem Jahr stand der Abend unter dem Mot-

to "35 Jahre STV Am Grafenkreuz". Die Da-

menmannschaft der Freizeitrunde hatten Zelt 

und Tische mit viel Liebe dekoriert. Dank an 

dieser Stelle für Ulla Fischer und ihre Damen.

Es wurde für die ca. 100 Gäste ein feuchtfröh-

licher Sommerabend, der für einige Gäste bis 

tief in die Nacht andauerte. Die Herrenmann-

schaft H40 2 hatte einen besonderen Grund zu feiern, nämlich den fast sicheren 

Aufstieg. Kosta Zervas hatte für uns ein hervorragendes Buffet zusammengestellt.
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Mit Ferienbeginn wurde das obligatorische fünftägige Sommercamp für die Ju-

gend veranstaltet. Dieses Mal konnten sich auch Erwachsene anmelden. Das An-

gebot wurde gerne angenommen. Unter der Leitung unseres Trainers Klaus Hass 

wurde täglich von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr trainiert. Und zwar das ganze 

"Programm".

Am 17.07. fanden, nun schon zum vierten Mal, die Bezirksendspiele der Freizeit-

runde für Damen und Herren auf unserer Anlage statt. Bei herrlichem Sommer-

wetter spielten die ca. 65 Aktiven die Bezirksmeister in 5 Klassen aus. Es gab viele 

spannende Begegnungen. Bei den letzten Spielen in der Nachmittagssonne floss 

bei über 30 Grad im Schatten, den es natürlich für die Aktiven auf den Plätzen nicht 

gab, der Schweiß in Strömen. Die nicht spielenden Aktiven und Freunde verfolgten 

die Spiele und beklatschten gelungene Aktionen. Es herrschte eine gelöste und 

freundliche Atmosphäre; man kennt sich teilweise schon seit Jahren von den Som-

mer- und Winterrunden.

Fast 100 Jugendliche spielten ab 13.07. die Sieger beim 7. Siegburger Sommer-

cup auf unserer Anlage aus. Es gab hochklassige Spiele in allen Altersklassen zu 

bestaunen. Von den Knaben 11 bis zu den Juniorinnen 16. Ab 19.07. kämpften 

Damen und Herren in vielen Altersklassen bei den Siegburger Tennismeisterschaf-

ten und LK-Punkte und den Sieg. Turnierleiter Klaus Hass hat die Turniertage wie 

immer bestens organisiert.

Das fünfte Mixed-Turnier des Bezirks RR fand mit Rekordbeteiligung am 10.08. auf 

unserer Anlage statt. Insgesamt sollten die 28 Paare 8 Runden à 35 Minuten spie-

len. Jedes Paar sollte so 4 Mal, immer gegen andere Gegner, spielen. Leider hat 

das Wetter nicht mitgespielt. Gegen 14:00 Uhr beendeten bei strömendem Regen 

die Spieler der 6ten Runde das Turnier. Eine graue Wolkenwand ließ der Hoffnung 

auf ein Ende des Regens keine Chance. Die Stimmung war trotzdem bestens.
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Aus sportlicher Sicht war die Tennissaison 2014 durchaus erfolgreich. Die Knaben 

14, die Herren 40 1 und 40 2 und die Herren 60 1 haben den Aufstieg geschafft. 

Die Herren 30 1 und die Herren 55 spielen auch 2015 weiter in der Verbandsliga. 

Die Freizeitmannschaft Herren-Doppel schaffte es bis ins Endspiel auf Bezirksebe-

ne. Leider werden wohl die Herren 70 im kommenden Jahr nicht mehr antreten.

Eine weitere sehr erfreuliche Entwicklung ist bei der Anzahl der Mitglieder eingetre-

ten. Wir haben dieses Jahr einen großen Zuwachs zu verzeichnen. Durch über 40 

Neumitglieder haben wir aktuell insgesamt 330 Mitglieder. Wir freuen uns sehr, 

dass wir gegen den Trend bei vielen Vereinen, so viele auch sehr aktive "Neue" für 

den Tennissport und den Verein gewinnen konnten.

Für einige Meden-Mannschaften und besonders für die Jugend beginnt nun das 

Wintertraining in der Halle. Dank der hervorragenden Arbeit von Birgit Leineweber 

und Anja Schneider machen diesen Winter 65 Kinder und Jugendliche beim Trai-

ning mit. Dank auch an Klaus Hass und sein Trainerteam, die neben dem Sommer-

training ein Oster- und Sommercamp sowie einen Schnupperkurs angeboten 

haben. Alleine durch dieses zusätzliche Trainingsangebot konnten wir eine Reihe 

neuer Mitglieder gewinnen.

Ja, das waren so in etwa die Höhepunkte in dieser Saison bei den Grafenkreuzern. 

Wir wünschen den Tennisfreunden eine gute Wintersaison und allen Mitgliedern 

des STV ein gesundes und freudvolles Jahr 2015!

Mit sportlichen Grüßen

Bernd Alfter Klaus Rüttgen

Obmann Geschäftsführer
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In der Turnabteilung des Siegburger TV bieten 18 gut ausgebildete Übungsleiterin-

nen und ein Übungsleiter verschiedene Kurse an. Die meisten Gruppen bestehen 

schon seit vielen Jahren und haben ein starkes Zusammengehörigkeitsgefühl ent-

wickelt. Trotzdem freuen sie sich über jedes neue Mitglied.

Allerdings gibt es auch Engpässe zu vermelden. Im Eltern-Kind-Turnen sind die 

Plätze sehr begehrt, so dass Wartelisten eingerichtet werden mussten. Zu unserem 

großen Bedauern musste die Gruppe von Elke Schymetzko aufgelöst werden, da 

die Übungsleiterin aus gesundheitlichen Gründen ihre Tätigkeit nicht weiter aus-

üben kann. Einige Kinder konnten in die Gruppe von Sandy Grunert wechseln.

Leider hatten wir auch im Erwachsenenbereich wieder Probleme. Nach dem die 

Gruppe von Heike Stross-Behrend im vorigen Jahr einige Zeit nicht üben konnte, 

weil eine geeignete Halle fehlte, fiel in diesem Jahr das Training fünfmal aus, weil 

die Übungsleiterin erkrankt war und es sehr schwierig ist, einen Ersatz zu finden. 

Dankenswerterweise hat sich Monika Pütz bereiterklärt, wenigstens 10 Stunden zu 

übernehmen. Danach muss weiter an einer Lösung gearbeitet werden. Auch ande-

re Gruppen mussten für kurze Zeit einen Übungsleiterwechsel verkraften, weil die 

Trainerinnen aus verschiedenen Gründen ausfielen.

Die letze Hiobsbotschaft, die mich erreichte, war, dass das Lehrschwimmbecken in 

der Schule im Haufeld geschlossen wird und bis zu den Herbstferien alle Trainings-

stunden ausfallen. Wir werden sehen, ob die Verlegung ins Oktopus-Bad gelingt.

Zu unserer Abteilungsversammlung am 14.03.2014  erschienen 64 Mitglieder. 

Das ist ein Rekord und war noch nie dagewesen. Der Grund dafür war die Mit-

teilung über die Einführung eines Abteilungsbeitrags. Lange und sehr engagiert 

wurde diskutiert und zum Schluss der Vorschlag angenommen, dass jedes erwach-

sene Mitglied der Turnabteilung 1,00� pro Monat in die Abteilungskasse bezahlt. 

(siehe Protokoll der Versammlung auf der STV-Website.).

In den nachfolgenden Beiträgen können sich Interessierte über die Arbeit in den 

einzelnen Gruppen informieren.

Die Abteilungsversammlung wird im Februar stattfinden. Der Termin wird den 

Übungsleiter/innen bekannt gegeben mit der Bitte, die Mitglieder zu informieren.

Turnabteilung
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An dieser Stelle möchte ich allen Übungsleiterinnen und unserem einzigen 

Übungsleiter für ihre Arbeit herzlich danken.

Für das Jahr 2015 wünsche ich allen Mitgliedern der Turnabteilung und allen 

Lesern dieses Heftes alles Gute und viel Freude an der Bewegung. Bleiben Sie 

gesund!

Helgrid Heinrich

Gymnastikgruppe Frauen ab 60 (Helga Stallmann)

Unsere Gruppe, die sich jeden Donnerstag von 17 bis 18 Uhr in der Turnhalle 

Alleestraße trifft, freut sich über einige Neuzugänge. Bewegung mit und ohne 

Handgeräte im Stehen, Sitzen und am Boden stehen auf dem Programm. Unsere 

Übungsstunde wird abwechslungsreich und sportlich gestaltet. Über neue Mitglie-

der würden wir uns freuen.

Pilates

Mittwochs von 18:45 Uhr bis 19:45 Uhr in der oberen Turnhalle in der Alleestraße. 

Joseph Pilates hat ein System von Übungen entwickelt, die sehr bewusst und mit 

großer Konzentration ausgeführt werden. So wird die Körperwahrnehmung ge-

schult, die Haltung verbessert und das Gleichgewicht optimiert. Es ist eine ganz-

heitliche Trainingsmethode, für den gesamten Körper. Das Besondere dabei ist, es 

werden erst die tief liegenden Muskeln aktiviert, erst dann setzt die Bewegung ein, 

die nun neben den tiefen auch die großen Muskeln trainiert. Pilates ist eine Trai-

ningsmethode, die Ihrem Körper unabhängig von Ihrem Alter und Ihrer körper-

lichen Leistungsfähigkeit frische Energie und mehr Lebenskraft verleiht. Pilates ist 

geeignet für Frauen und Männer jeden Alters unabhängig vom Fitnesslevel, denn 

alle Übungen lassen sich individuell anpassen.
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Yoga (Brigitte Huck)

Beide Yogakurse konnten im letzten Jahr neue Anhänger gewinnen. Erfreulicher-

weise interessieren sich auch immer mehr junge Leute dafür. Unsere jüngste Teil-

nehmerin ist ca. 15 Jahre alt und unsere älteste Teilnehmerin wurde in diesem Jahr 

80 Jahre alt und ist über 30 Jahre im Verein.

Dass Yoga gut ist für den Körper, beweglich hält und entspannt, kann man jetzt 

auch öfter in den Medien lesen. Viele Promis halten sich damit fit. Nur die Männer 

sind noch etwas zurückhaltend. Derzeit aben wir nur einen Mann in der Gruppe. 

Ich glaube aber, dass er sich bei uns wohl fühlt. Also nur Mut! Wir freuen uns über 

jeden Neuzugang.

Körpertraining und Entspannung für Frauen

Mittwochs von 17:15 Uhr bis 18:15 Uhr in der Gymnastikhalle im Grünen Weg. 

"Wir wollen mit Sport, Spiel und Spaß etwas für unsere Gesundheit tun." Funk-

tionelle Ganzkörpergymnastik gehört ebenso zum Programm wie die Verbesse-

rung der Beweglichkeit, Koordination und Gleichgewicht. Die Übungen werden im 

Stehen, im Sitzen und am Boden ausgeführt. Mit verschiedenen Hilfsmitteln wie z. 

B. Bällen, Seilen und Therabändern werden die Stunden abwechslungsreich, inte-

ressant und sportlich gestaltet. Zum Abschluss gibt es eine Entspannungsübung.

„Älter werden-fit bleiben“ (Helgrid Heinrich)

Die Damen, die mit dieser Überschrift gemeint sind, treffen sich jeden Mittwoch um 

20.00 Uhr in der oberen Turnhalle des Gymnasiums Alleestraße. Schon das Er-

reichen des Übungsraumes in der 2. Etage der Turnhalle gehört mit zum Übungs-

angebot. Schließlich ist Treppensteigen sehr gesund!

Ebenso integrieren wir das Wegräumen der schweren, uralten Gymnastikmatten 

mit in die Kraftübungen. Hier wird die Armkraft gestärkt, das richtige rückenge-
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rechte Heben geübt und der Teamgeist geschult, da nur jede Matte von vier Tur-

nerinnen getragen werden kann. Aber zwischen dieser ersten und der letzten Aktivi-

tät bleibt noch viel Zeit für abwechslungsreiche Übungen aus den Bereichen, Auf-

wärmen, Reaktionstraining, Kräftigen, Rücksichtnahme und Einfühlungsvermögen 

bei partnerschaftlichen Übungen sowie Konzentration und Entspannung. Um 

21.45 Uhr beenden wir die körperliche Ertüchtigung, räumen auf, duschen und 

treffen uns dann bei “Felder“ zu einem erfrischenden, kühlen Bier. (Kein Zwang!)

Wie die Leser der letzten Jahreshefte 

wissen, wird in jedem Jahr ein gemein-

samer Ausflug geplant und durchge-

führt. Im Jahreswechsel finden eine 

mehrtägige Fahrradtour oder eine 

Städtefahrt statt. Diesmal fiel die Wahl 

auf Edinburgh. Bei strahlendem Son-

nenschein erkundeten wir diese schöne 

und lebhafte Stadt fast ausschließlich zu 

Fuß. Natürlich kletterten wir auch auf 

den 251m hohen Berg mitten in der Stadt, „Arthur's Seat“ und genossen die herr-

liche Aussicht. Wer Interesse hat, bei uns mitzumachen und Mittwochabends noch 

nicht zu müde ist, sei herzlich willkommen .Wir freuen uns über jedes neue aktive 

Mitglied.

Wassergymnastik und Aquafitness mit Dorothea Dücker

…ein Weg zur Fitness für jedermann und ganz besonders für unsere älteren Ver-

einsmitglieder. Das spezielle Bewegungstraining entlastet die Wirbelsäule, schont 

die Gelenke und bringt das Herz- Kreislaufsystem auf Vordermann.

Deshalb ist es besonders bedauer-

lich, dass im Oktober das gewohn-

te Schwimmbecken “Im Haufeld“ - 

später umbenannt in “Schwimmbad 

im Haus der Begegnung“- für im-

mer geschlossen wurde. Der Haus-

halt der Stadt Siegburg macht es 

unmöglich, weitere regelmäßige 

Reparaturarbeiten ausführen zu las-

sen. Sehr schade, da dies das letzte Schulschwimmbecken in Siegburg gewesen ist.



65

Wir waren hoch erfreut, als wir nach den Herbstferien in das öffentliche Schwimm-

bad “Oktopus“ umziehen konnten und die Wassergymnastik nicht komplett ausfal-

len musste. Jetzt finden dort zu gleichen Zeiten am Mittwoch, ohne weitere Zuzah-

lung, Wassergymnastik und Aquafitness statt. Leider ist diese Zusage der Stadt nur 

bis Ende Januar 2015 gültig, aber wir hoffen, mit Unterstützung unseres Vorstan-

des eine Fortführung zu erreichen.

Trivital Fitnessgymnastik

Trivital ist ein vielseitiges und gesundheitsförderndes Fitnessprogramm. Es beinhal-

tet die drei Komponenten funktionelles Kräftigen und Dehnen des Muskel- und 

Bandapparates sowie einige Wahrnehmungsübungen. Der Körper wird zu Beginn 

ausgiebig durch aerobes Training erwärmt, so dass das Herzkreislaufsystem ange-

regt wird. Ebenso werden innerhalb des Kurses Hilfsmittel wie das Theraband und 

der Redondoball eingesetzt, um den Trainingseffekt zu erhöhen.

Die Gruppe hat zurzeit 18 Teilnehmer/innen und wird von Frau Judith Stader gelei-

tet. Trainingszeiten: Dienstag, 20.00-22.00 Uhr in der Turnhalle des Gymnasiums 

Alleestraße, obere Halle.

Koronarsport (Stefanie Steffensmeier)

Seit Mai dieses Jahres betreue ich nun schon die Herzsport-

gruppe in der Turnhalle Grüner Weg auf dem Brückberg. Ich 

muss sagen, dass ich eine sehr nette motivierte Gruppe ange-

troffen habe.

Neben den sportlichen Aktivitäten, die sehr umsichtig von un-

serem Arzt, Herrn Thomas Kleinschmidt, begleitet werden, fin-

det sich in der Gruppe immer wieder mal die Gelegenheit für 

kleine Feste, wie Geburtstage oder andere Anlässe. Für Gespräche untereinander, 

mit dem Arzt oder mit mir, wird sich immer Zeit genommen. Alles in allem wurde ich 

herzlich aufgenom-

men und es herrscht 

eine lockere und po-

sitive Atmosphäre, so 

dass die Stunde im-

mer (viel zu) schnell 

vorüber geht. 
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Das Training beginnt immer sehr pünktlich um 17.15 Uhr und geht bis 18.45 Uhr 

in der Turnhalle der Adolf-Kolping GG-Schule auf dem Brückberg. In den Ferien 

genießen wir das Privileg, für unsere Reha-Übungen die Halle nutzen zu dürfen.

Der Übungsablauf ist in der Regel immer gleich: Eine viertel Stunde wird sich 

aufgewärmt, dann folgt ein Übungsabschnitt, aufgeteilt in Ausdauerspiele und 

Kraftübungen, sowie Stabilisationsübungen und Gleichgewicht. Danach folgt die 

Einheit mit der Ausdauer, wo jeder nach Können, seiner eigenen Leistung aber 

auch nach seiner Motivation mindestens 10 Minuten läuft oder geht. Zum Ab-

schluss, Pflicht oder auch der größte Spaß der Gruppe: Alle spielen gerne Ball oder 

auch Stockspiel, egal in welcher Art. Alles in Allem kann man sagen, dass jeder 

nach seinem Ermessen bemüht ist, mitzumachen, auch wenn man sich gerne 

untereinander manchmal mehr oder weniger privat austauscht - man sollte nicht 

vergessen, dass auch die soziale Komponente eine wichtige Rolle spielt. Je nach 

Jahreszeit und Wetter versteht sich, genießen wir auch schon mal die Bewegung in 

der freien Natur, denn dann geht es raus auf das angrenzende Schulgelände.

Besonders schön an dieser Gruppe sind die gemeinsam geplanten Ausflüge, ob zu 

Weihnachten oder einfach so. Die Planung und Organisation übernehmen dan-

kenswerterweise meistens Frau Doris Geenen-Kraemer und Jürgen Makurat. In 

diesem Sinne, auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

Eltern-Kind Turnen von 2,5 bis 4 Jahre (Sandy Grunert)

Beim Eltern-Kind Turnen können die Kleinen in einem behüteten Raum ausprobie-

ren, experimentieren und das machen was sie gerne tun.

Hier wird ein Grundstein für alle weiteren Sportarten und das selbständige Sport-

treiben gelegt. Es bietet den Eltern die Chance sich gemeinsam mit ihrem Kind/ 

Kinder unter einer freundlichen und kindgerechten Atmosphäre zu bewegen.
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Neben allerlei Spielen und 

Gerätelandschaften, legen 

wir in dieser Gruppe Wert 

auf regelmäßige Rituale 

durch einen Singkreis und 

das Kennenlernen von ver-

schiedenen Materialien. 

Die Stunden sind abwechs-

lungsreich gestaltet und 

bieten Freiraum für die Be-

dürfnisse der Kinder. Die Eltern genießen eine intensive Zeit mit ihrem Kind voller 

Spaß und Bewegung. Für die Kinder bietet es eine schöne Möglichkeit mit anderen 

Kindern spielerisch in Kontakt zu treten und auch für Eltern bietet es einen Aus-

tausch untereinander an.

Kinderturnen von 4 bis 6 Jahre (Sandy Grunert)

Beim Kinderturnen lernen die Kinder auf spielerische Weise verschiedene Bereiche 

des Sports, sowie den Umgang untereinander und mit Geräten und Materialien 

kennen. Die Kinder haben hier die Chance unter Anleitung verschiedene Dinge 

auszuprobieren und auch grundlegende Bewegungs-

abläufe zu erlernen oder zu fördern. Die Stunde be-

ginnt immer mit einer gemeinsamen Begrüßung und 

einem anschließenden Aufwärmen. Das Aufwärmen 

ist immer unterschiedlich gestaltet, mal werden Lauf- 

und Fangspiele gespielt oder sich zur Musik bewegt.

Im weiteren Verlauf beschäftigen wir uns mit Mate-

rialien jeglicher Art, Ball, Reifen etc. Der zweite Teil 

der Stunde ist immer mit einer Geräte-/Bewegungs-

landschaft gestaltet. Zum Ende gibt es einen gemein-

samen Abschluss. Neben der Bewegung lernen die 

Kinder auch viele Aspekte des Sozialverhaltens kennen, unter anderem aufeinan-

der Rücksicht zu nehmen und in Teamarbeit zu arbeiten.

STV-News, Übungszeiten, Termine, Kontakte und mehr...

www.siegburgertv.de
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Eltern-Kind Turnen (Kerstin Schumacher )

Kinder brauchen Bewegung! Im Vordergrund unseres Eltern-Kind Turnens stehen 

der Spaß und die Freude an der Bewegung. Gemeinsam mit Mama, Papa oder 

den Großeltern können die Kinder ihrem natürlichen Bewegungsdrang entspre-

chend, spielerisch vielseitige neue Bewegungserfahrungen sammeln.

Beim gemeinsamen Singen und Spielen werden nebenbei musische Fähigkeiten 

und soziale Kompetenzen erworben. Die Turnhalle hat einiges zu bieten: insbeson-

dere die verschiedenen Bewegungslandschaften, mit Klein- und Großgeräten, die 

gemeinsam auf- und abgebaut werden machen nicht nur den Kindern Spaß!

Geturnt wird donnerstags in der Turnhalle am Grüner Weg von 15.00 bis 16.00 h 

bzw. von 16.00 bis 17.00 Uhr. Einfach mal vorbeischauen!

Zehn Jahre habe ich mit viel Freude zwei Eltern-Kind Turngruppen für den STV ge-

leitet und durfte viele Kinder aus Siegburg und Umgebung bei ihren ersten "Sport-

erfahrungen" begleiten. Zum Jahresende übernimmt Gitta Birck, die einigen aus 

ihren Kursen im Erwachsenensport schon ein Begriff sein wird, die beiden Grup-

pen. Wir freuen uns, mit ihr eine engagierte Nachfolgerin gefunden zu haben.

Viele Runden sind wir mit der "Turnhallen-Eisenbahn" gefahren, haben Löwen ge-

jagt, den Dackel Waldemar besungen, Urlaubsreisen unternommen, die kleine 

Schnecke geweckt und vieles mehr. Ich verabschiede mich mit vielen bewegten Er-

innerungen an eine schöne Zeit.

Herzlichst

Kerstin Schumacher 
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Unsere „Ballkids“

Die erfolgreiche Kooperation der JBH mit dem STV

Als wir in unserem Verein im November 2012 die Inklusionsgruppe gemeinsam mit 

der Jugendbehindertenhilfe Siegburg starteten und die „Ballkids“ ins Leben riefen, 

waren wir alle neugierig, wie sich dieses Pilotprojekt nicht nur hier in Siegburg, 

sondern darüber hinaus auch im Bereich des Landessportbundes und des Behin-

derten-Sportverbandes NRW entwickeln würde.

Zunächst einmal existierte bei der Gründung eine zehnköpfige Gruppe von Kin-

dern mit und ohne Förderbedarf im Alter von 4 bis 6 Jahren in der Kinderburg 

„Veronika Keller“, die begeistert einmal wöchentlich mit dem Ball spielten. Die ein-

heitlichen gelben Trikots taten ein übriges, um die Kinder zu einer festen Einheit 

werden zu lassen.

Das Besondere war die Tatsache, dass kein Kind die Gruppe im Laufe des Jahres 

2013 verlassen hat, sondern nur zwei Kinder aus Altersgründen ausscheiden 

mußten und in die Fußballkindergruppe des STV integriert werden konnten. Zwei 

Neue rückten nach, sodaß die Gruppe wieder 10 Kinder umfasst.

Nun konnten wir im September diesen Jahres eine zweite „Ballkids“-Gruppe grün-

den, und zwar in der anderen Kita der JBH bei den „kleinen Strolchen“ auf dem 

Stallberg. Auch hier fanden sich engagierte Betreuer, die sich nun um weitere 10 

Kinder, die ebenfalls mit einheit-

lichen gelben T-Shirts ausgestattet 

wurden, kümmern und sie beim 

Ballspielen beschäftigen.

Die Entwicklung dieser Kooperati-

on und die erfolgreiche Umset-

zung des Konzeptes freut uns und 

alle am Projekt Beteiligten natür-

lich sehr und so gilt unser Dank 

seitens des STV dem Vorsitzenden 

der JBH Hans Hüngsberg, aber vor allem der Leiterin der Kinderburg „Veronika 

Keller“ Petra Opschondek und den Übungsleitern David Kadela und Simon Warßi-

schek sowie der Leiterin der Kita der „Kleinen Strolche“ Gaby Pogner und dem 

Übungsleiter Hakan Karanfil und der Übungsleiterin Anne Wiemer, die durch ihre 

Arbeit mit den Kindern den Bestand der BALLKIDS auch für die Zukunft sichern.
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Das unser gemeinsames Inklusionsprojekt 

auch über unsere Vereinsgrenzen anerkannt 

wird, haben wir dann bei der diesjährigen Ak-

tion der VR Bank Rhein-Sieg erfahren dürfen, 

als uns im Wettbewerb „Sterne des Sports“ 

2014 der Stern in Bronze, dotiert mit 1.000 �, 

verliehen wurde. Unter den drei Bronze-Preis-

trägern auf regionaler Ebene belegten wir hin-

ter der Parkinson-Gruppe Siegburg und vor dem TV Lohmar den zweiten Platz.

Wir freuen uns auf eine weitere tolle Zusammenarbeit mit der Jugendbehinderten-

hilfe zum Wohl der Kinder.

Heinz Siebertz, Projektleiter STV

Kurzinformationen über die Gruppen der Turnabteilung, von denen keine Berichte 

bis zum Stichtag vorlagen:

Bauch, Beine, Po

Zeit: Montags von 17.45-18.45 Uhr

Ort: Halle "Grüner Weg" auf dem Brückberg, kleine Halle

Übungsleiterin: Monika Dinter

Ein Trainingsprogramm für Frauen und Männer mit Musik

Fit von Kopf bis Fuß

Zeit: Montags von 19.00 -19.45 Uhr

Ort: Halle "Grüner Weg" auf dem Brückberg, kleine Halle

Übungsleiterin: Monika Dinter

Ein Fitnessprogramm für Frauen und Männer
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Thai-Bo

Zeit: Montags von 20.00 bis 21.30 Uhr

Ort: Halle "Grüner Weg" auf dem Brückberg, kleine Halle

Übungsleiterin: Gitta Herold, geb. Birck

Dieser Kurs wird 2015 umgestaltet. Genauere Informationen werden den Teilneh-

merinnen später mitgeteilt.

Ganzkörpertraining für Erwachsene

Zeit: Dienstags von 17.00 -18.00 Uhr

Ort: Gymnastikhalle Gymnasium Alleestraße 

Übungsleiterin: Antonia Beck

Ein intensives Trainingsprogramm für alle Altersgruppen!

Kinderturnen

Zeit: Mittwochs 5-7 Jahre von 15.00 - 16.15 Uhr,

4-5 Jahre von 16.15 -17.00 Uhr

Ort: Halle "Grüner Weg"  auf dem Brückberg, kleine Halle

Übungsleiterin: Dorit Häslich

Wirbelsäulengymnastik

Zeit: Donnerstags 1. Kurs: von 17.20 -18.30. Uhr, 2. Kurs: von 18.35 -19.40 Uhr

Ort: Halle "Grüner Weg" auf dem Brückberg, kleine Halle

Übungsleiterin: Anita Müller, derzeit in Vertretung: Monika Dinter

Fitnessgymnastik für Frauen

Zeit: Dienstags von 18.00 -19.00 Uhr

Ort: Gymnastikhalle  Gymnasium Alleestraße

Übungsleiterin: Claudia Rath

Fitnessgymnastik für Männer

Zeit: Dienstags von 19.00 - 20.00 Uhr

Ort: Gymnastikhalle Gymnasium Alleestraße

Übungsleiterin: Claudia Rath

Turnen für Jungen ab 8 Jahren

Zeit: Donnerstags von 16.45 - 19.00 Uhr

Ort: Halle Gymnasium Alleestraße

Übungsleiter: Arno Sausen

Turnen an allen Geräten
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Turnen für Mädchen

Von 6-10 Jahren

Zeit: Dienstags von 16.45 -18.00 Uhr

Mädchen von 8 - 14 Jahren

Dienstags von 18.00 - 19.30 Uhr

Ort: Halle Gymnasium Alleestraße

Übungsleiter/in: Rita Sausen und Arno Sausen

Rücken-fit für Frauen

Zeit: Montags von 17.00 -18.00 Uhr

Ort: Halle A des Berufskollegs, Hochstr.

Übungsleiterin: Heike Stroß-Behrend, derzeit in Vertretung: Monika Pütz

Anmerkung:

Wir freuen uns über neue Mitglieder. In allen Gruppen, außer Wassergymnastik 

und Yoga montags sind noch freie Plätze vorhanden. In den Kleinkindergruppen ist 

die Fluktuation groß. Bitte bei den Übungsleiterinnen nachfragen, ob es noch freie 

Kapazitäten gibt

Helgrid Heinrich, Abteilungsleiterin Turnen

Gegründet 1977 - Anfang 1977 konstituierte sich im STV eine eigene Abteilung, 

nachdem kurze Zeit vorher eine Herrenmannschaft den Spielbetrieb aufgenom-

men hatte.

Heute finden die Trainingseinheiten in Siegburg an den folgenden Standorten statt: 

Halle   Gruppe    Tag Uhrzeit  

Hochstraße/Halle D Damen (18-99 Jahre)  Di 20:00 - 22:00 Uhr

Hochstraße/Halle D Hobby-Mixed (18-99 Jahre) Mi 19:00 - 21:00 Uhr

Hochstraße/Halle A Schüler (9-14 Jahre)  Do 17:00 - 18:30 Uhr

Hochstraße/Halle D Hobby-Fußball der Volleyballer  Do 20:00 - 22:00 Uhr

Hochstraße/Halle D Hobby Herren    Fr 18:00 - 20:00 Uhr

Anno-Gymnasium Damen 18-99 Jahre)  Fr 18:00 - 20:00 Uhr

Anno-Gymnasium Hobby-Mixed (18-99 Jahre) Fr 19:45 - 21:30 Uhr

Volleyballabteilung
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Nachstehend noch einmal die in unserem Siegburger Turnverein 1862/92 e. V. 

angebotenen Sportarten mit den entsprechenden Kontaktdaten. Dort bekommen 

Sie alle Informationen, beispielsweise über ein Probetraining oder die Trainings-

zeiten und -orte.

Sport- und Trainingsmöglichkeiten im STV

Badminton

Basketball

Cheerleading

Faustball

Fußball

Handball

Kanu

Nordic Walking

Ski

Tanzsport

Tennis

Turnen

Volleyball

Peter Kahl, Telefon 02241/333828

badminton@siegburgertv.de, www.badminton-tvsiegburg.de

zur Zeit nicht besetzt

Aileen Bednarz, Telefon 02241/316813

cheerleading@siegburgertv.de, www.saints-cheerleader.de

Diana Caspari, Telefon 02241/957834

faustball@siegburgertv.de, www.stv-faustball.de

Andreas Wilpert, Mobil 0177/8292373

fussball@siegburgertv.de

Stefan Rosemann, Telefon 02241/127865

handball@siegburgertv.de, www.handball-in-siegburg.de

Karl-Heinz Schröder, Telefon 02241/62524

kanu@siegburgertv.de, www.stv-kanu.de

Felix Mikeska, Telefon 02246/300751

nordic-walking@siegburgertv.de

Siegfried Dinter, Telefon 02241/69478

ski@siegburgertv.de

Franz Hofmann, Telefon 02241/63394

tanzen@siegburgertv.de

Bernd Alfter, Mobil 0176/10200631

tennis@siegburgertv.de, www.stv-am-grafenkreuz.de

Helgrid Heinrich, Telefon 02246/9049140

turnen@siegburgertv.de

Kevin Thäle, Telefon 02241/8940331

volleyball@siegburgertv.de

Geschäftsstelle des Siegburger Turnverein 1862/92 e.V.

Helmut Wasser, Telefon 02241/1462494, Fax 02241/1461491

E-Mail: info@siegburgertv.de, Website: www.siegburgertv.de
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